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prechſtunden der Scheſffleltung wer 


24. Jahrgang 


Wir erwarten die Sondermeldungen! 


Heute Bekanntgabe der großen Erfolge auf dem öſtlichen Kriegsſchauplatzj 36 Britenſfugzeuge abgeſchoſſen 


Aus dem Führerhaupkquartler, 28. Suni 

Das Oberkommando der Wehr: 
macht gibt bekannt: 

Unfere großen Erfolge auf dem äftti 
Kriegofhauplah werben im Call fe or un 
gigen Tages durch Sondermeldun⸗ 
gen befanuigegeben. 

Kampfflugzeuge verſenkten im Seegebiet 
England in ber letzten Nacht aus einem geige 
ton Geleitzug heraus Jeho beladene Handels: 
pis mit zuſammen 21500 BRT. Ein weiterer 

tañter wurde ſchwer beſchädigt. 
beer itt Rampin Bomborsierten wi 
ixu nanlagen i 
Slldoſt⸗ und Shengland. mening a maya 

In Nordafeita ſchoſſen deutſche Jäger bei 
nur einem eigenen Verlust vier beltſſche Jagd 
und zwei Kampfſlugzeuge ab, 

Bei Verſuchen beitiſcher Flugzeuge, auch am 
Nane Tage in bie befehten Gebiete an ber 

analtiifte einzufliegen, erlitt der Feind 


i ungobejt 164-45, Drud, 
fjormutarnestau) 10080, ec KR MIA en 
N 


lags (außer fonnabends) von 10 bie 12 Uhr, 


Litzmannſtädter Zeitung 


Die Lihmaunſtäter Zeitung erscheint täglih als M itung, W. > 
abt, test at ea preder: See ni aan 


710% Buchhaltung 148.12, 


2, Fern 10580/19581, 


erneut eine empfindliche Niederlage, Es wur: 
den 19 britiſche Fluggenge abgel mole 
jen, und zwar 14 durch Jäger, vier durch 
Flatartillerie und eines durch Mich. Beſchun von 
ber Erbe, Bel diejen Kämpfen ging ein eigenes 
Sgen verloren, 

er Feind warf in der Iehten Nacht mit 
Ihwanen Kräften einzelne Spreng und Brand: 
bomben im nordbeutihen Küſtengeblet. Die 
Avilbepölterung hatte geringe Berlujte, In 
Monnferteln, u. a, in Hamburg und Bremen, 
entitanden Gebäubelhäben. Much dleſer nämt 
liche Angelſſoverſuch endete mit ſchweren britie 
Iden Verlusten. Nahtjäger und Flakartillerie 
jollen 12, Marincartillerie 5 der angreifenden 


britijhen tug euge ab. 
Eine Nach jen 150 unter Führung von 
Hauptmann Huelshofj erzielte in der legten 


Nacht ihren 100. Nachtluftſieg. 

berleutnant Edardt fiot in der letzten 
Nacht innerhalb einer Stunde vier ſeindliche 
Flugzeuge ab. 


Europas große Stunde ijt gekommen 


Freiwillige nus allen Ländern eilen zu den Fahnen / Zerſchlagene Hoffnungen 


Drahthericht unserer Berliner Schriftleitung 


Berlin, 29. Juni 

Eine Woche ſchon nach Beginn bes bewall: 
ga Bee Lande game, bab 

$ des borihewiftiihen Experiments 
ran 3 Dan e Balter Europas geht 
ute der Wie, im Hi gegen Gowjetruys 
land die Grundlage für eine beffere Jukunft 
unjeres Erbteiles H egen Der Entſchluß 
des Führers ijt ein Signal geworden. 
Die Jugend der Völter drängt r Kampf ges 
en die bolji ee Barbarei. Europa hat 
fine große Stunde begriffen und nüt je ums 
er der 115 7 5 Adolf Hitlers, den die Ge» 
schichte den Ritter des Abendlandes 
nennen wird. 

Im hohen Norden ſteht Finnland im Kampf 
um fein Leben. Italien hät die erſte motoris 
erte Divifion geschickt, um teilzunehmen an 
em für die Kulturwelt eniſchelbenden Kampf. 
Rumänien ſteht am Pruth Schulter an Shuls 
ter mit den deutſchen Soldaten. Die Slowakei 
bewährt zum zweiten Male in dieſem Kriege 
ihre Waſſenbriiderſchaft. Bulgarien ijt in als 
ter Freundſchaft an unferer Selte. ngeri ift 
angetreten, um die iherfälle auf fein Land zu 
zäden. Das junge Kroatien ſtellt feine Solpa⸗ 
ten, in Spanien it das Volk in flammender 
Begeisterung aufgeſtanden. Der Falange⸗Mi⸗ 
nifter Nrreſe und gwei feiner Kollegen Has 
ben ſich perjönlid in das Frelwilllgenkorps 
Ange. Dänemark Hat die Beslebungen Mu 
Moskau abgebrohen und ſchickt Areiwilllge 
den Kampf, Das Kopendagener Fol keting 
hat im Bible auf die Teilnahme Finnlands 
am Kriege bas Verbot der Auwerbung 
von Soldaten für fremde krſegführende 
Mächte aufgehoben. Durch Norwegen, wie 
vor allem durch Schweden, geht wie ein müh» 
Kine, nach Tanger Stauüng  fogbredender 
Strom der Zug der Freiwilligen für den euror 
päilcen Frelheitstampf unter deulſcher Füh- 
kung. Und während die Menschen des unters 
drückten Baltifums Im ſchweren Auf 
ruh gegen dle Sowleſtruppen ſtehen haben 
im Wellen Wallonen, Flamen und Holländer 
den Stun der Stunde verjtanben und treten in 
der Standarſe „Weſtland“ zum Kampf an, Auch 
in bem Lande, das für die Plutoktate die 
rantreid, hat 
er Kampf gegen den Bolſchewiomus ein leb⸗ 
hafles Echo Polinon, 

Natlos und zähnelnirfhend ſteht England 

europäſſchen Erhebung gegenüber, Es 

fühlt, wie AEBren ſich nun das Wort Chur: 
Gills auswirfen muß, daß jeder, der mit 
Deulſchland kämpft, Englands Feind fet. Die 
Briten hatten die Hoffnung, daß ihre Juſam⸗ 


der 


menarbeit mit den Bolſchewiſten bei dem Hins 


ter] a Manöver gegen Deutſchland filr 
dleſes eine Einkreifung und einen Sweifrontens 
frieg bringen würde. Statt deſſen miiffen fle 
acht Tage nach dem Beginn des deuſſchen Ge. 
genjalages verzeichnen, daß, ſchon Jett niemand 
mehr auf die Karle Sowfetrußlands ſetzt. 


Was Moolau vorhatte 2 

Dabei hat ſich aus der Auſſtellung ber an er 
wiftifchen Maffenheete in den vorſtoßenden Rane 
men von Bialnjtol und Lemberg ergeben, 
daß Moskau, nichts Geringeres als zwei tobe 
Oſſenfivvorſtöße in den deultſchen Raum hinein 


-Een Abteilungen beſonderer Oſſenſtotruppen, 


geplant und vorbereitet hatte, Von dem Raum 
von Bialyſtok ſollten die bolſchewiſtiſchen Die 
vifionen offensichtlich in Verbindung mit fars 


die an der Grenze Oſtpreußens ſtanden, 


299 
gen Oſtpreußen in den Rain arten, 
* 


aus dem heraus 1914 cer rulliime 
de UT Neidenburg erfolgte, der jein 
nde bei Tannenberg fand. Außerdem 

Bedrohung Warſchaus 


eine 
tigt. 

Im zweiten, well nach Welten vorspringenden. 
Raum, der durch die Bewegungen des San bes 
dingt wurde, bei Saroffaw und Fed weits 
lich von Lemberg, tanden gleidjalls beſonders 
pi ausgebildete und ausgerliftete bolſchewiſtlſche 

ivifionen; fie follten ähnlich wie ber zarſſtſſche 
Generalftab 1914 operieren, durch 1 ÀS u 
den Katpatentämmen und bis zum Üſchokerpaß 
und Duflapak vor rücken und außerdem bie alte 
Heerſtraße über Tarnow und Krakau benußen. 
Von dort aus follie das Induftriedreted 
im General gouvernement, dag von 
Rzeſzow nach oben reicht, bedroht werben. Außher⸗ 
dem ſollten die zwiſchen i und Gorlice 
liegenden Slfelber unter die Wirkung des bol» 
ſchewiſtiſchen Angriffe geraten. 

Hütten bie Volſchewiſten fih nur verteidigen 
a hätten fie welter öſtlich eine weſentlich 
beſſere Linie gefunden, zumgl fie dort ihon fell 

‚er an der alten ſowſetkuſſiſchpolnſſchen Grenze 
efeftigungen angelegt haben. Nun haben aber 
ihon die erften Grengzſchlachten einen 
Strid durch die ruſſiſch, Offenfin« 
rechnung gemacht. Die Volſchewiſten haben 
r brltiſchen Milttärmiſſton, die zuſammen mit 
dem Botidafter Cripps letzt in Moskau einge⸗ 
troſſen ift, keine gute Nachricht mitzuteilen, wie 
umgekehrt die Bolfhewilten nicht viel von den 
ſchlechten britſſchen Erfahrungen, FAT e 
können, von denen die britiihen Militärs dem 
bolſchewiſtiſchen Generalitab berichten follen. 
Es ſpricht für fic) ſelbſt, daß der Auftrag 


beabſich⸗ 


Zahlreiche Schweden melden ſich freiwillig 


Bel ber finnischen Gefandiſchaft zum Kampf gegen den Volſchetwismus 


Eigene Drahtmeldung der LZ, 


Stockholm, 20. Juni 


Bei der finnifhen Geſandiſchaſt in Stockholm 
gehen laufend ſchwedſſche Freiwilligenmelduns 
gen ein, die ſich bereits auf mehrere Hundert 


eritreden. Zu dieſer Frage üuhert ſich der Ges 
tsführer 8.0 wediſch aft N en Komitees, 
e e ns 


i t fac 
der ſchwebiſchen Preſſe. Dang dat 1 
Mannerheim in ee Bexeltſchaft zur 
Annahme von Freiwilligen aus allen Ländern 
ausgedrilckt. Die Schweden würden in einen 
bu de er G Inze enden Bere 
band eingereiht werben, der je nach den 
uſammenſtellungen aus einer Kompanie, 
einen Bataillon oder einer noch größeren Cine 
heit beſtehen würde, Finnland ſtelle 
und Aus rilſtung zur Verfügung. Das a 
Kommitee wirde den Betrag, zur 
reiwilligen zur Bean 


fi ftellon, fal 
ex Plan in dieſer 


tung ad 


Die große Heimatzeitung 
im Oſten des Reichsgaues Wartheland 
mit den amtlichen Bekanntmachungen 


Sonntag, 29. Juni 1941 


war 
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Zwei packende Aufnabmen von der Ostfront 


Oben: Durch die brennende Stadt marihieren deulſche W unguſhalkſam vorwärts. 
Unten: Uneiunehmbar ſchien dieler ſowieliſche Bunter aus Stahl zu fein, der von unferen 

Truppen im tobesmutigen Angriff erſtürmt wurde. Huj unferem Bild wird gerade ein 
Somwjetrufie in die Geſangenſchaft geſlihkt. (BK. Schneſdet, PR, Rebhan, Preffe Hoffmann) 


Edensan Cripps neben ber Beratung ber 
Hilfeleiftung Englands für die Bolſchewiſton 
dor allem dahin geht, die Unterſchriſt Mostaus 
dafür zu erlangen, dak es keinen Sonder , 
fri 5 uh m A oh: EHEN aan 905 led, isi 
eine Unterihrift, wie fie jeinerzeit auch Die Re. paß ſich der in fteijem Hut und Eut_einherftols 
gierungen Polens, Frantretdja und Sugolla: PAA etenhaft Int We een Geiner Drie | 
wiens gegeben haben, ohne daß es ben Vriten Hin Wlojeftät mit dem Proteten bes Boller 
Ipdter etwas nenüßt hütte. Wenn England tre ſoſſten Stalin zulammengejunden hat, um Sem 
fine etwas liefert, Joll der Bolihewismius dae in Arm mit ibm das Jahrhundert des Natld« | 
e in 9 80 tophen zahlen. Wie nalſozſalſsmus in die Schranten zu ſordern 
erbärmlich nimmt ſich dieſes Verhältnis der bol. und einen letzten Verſuch zu machen, die ers { 
ſtarrte Welt von geftern am Leben zu erhalten. 
nander aus gegeniiber der flammenden Ber So ſchlecht die reihen Lords in den weihen 
eifterung, mit der bie Walter Europas Aen Be Seſſeln der Londoner Klubs mit dem unter ber 
tening unferes Erbiells von der bolſchewiſti⸗ Sowfelknule ie Pied Kolfefitobauern zu. 
hen Gefahr angetreten find! fammenupalien heinen, fo verftändfid wird 
ihre Innere Werwandtihaft, wenn wir die Gee A 
bieter u an ſich ſich widerſprechenden Gore 
ten von Menſchen unter die Lupe nehmen, Gos 
wohl hinter den hohen Mauern des Kremle als 
auch hinter den Fenftern ber Londoner Doms F 
ning Street grint die Fratze Judas, die 
wir in gleicher l in den Sälen der 
Londoner Börſe und in den wen liuen 


Gentleman und Prolet 


Von Dr, Kurt Pfeiffer 
Es ijt ein Fand der Weltgeschichte, 


eee e Verbündeten unter: 
eln 


des Weißen Hauſes zu Waſhington auftauchen 
chen, In beiden Fällen, im Falle England. 
(merita und im Falle Somejtruhfand, fügt das 
Judentum der Welt vor, jas bie Erhat ang! 

der „Kultur“ zu kämpfen, In England 
brauchte man, um dieſe „Kultur“ zu retten, die 
Welttriegsblodabe, brauchte man den fhor 
nungsloſen Kampf gegen deutſche Frauen und 

Kinder im Welttrleg, Im Dienſte dieſer „Kul⸗ 
turrettung“ ſchlachteſe man um die Jahrhun- 
bertwende vet Frauen und Kinder ab und 


wirde. „Rach meiner perſönlichen Ade fo 
fagte Stedingt, müßte es in ſchwepiſchem In» 
lexeſſe liegen, als Fiat mit Finnland 
zu gehen. Da wir 1918 und 1990 mit dabei waren, 
müſſen wir uns auch am Schluß der Abrechnung 
beteiligen.“ 


Eichenlaub für Hauptmann Ihlefeld 


Berlin, 26, Suni 
Hauptmann Ihlefeld, Kommandeur einer 
i errang am 26, Juni feinen 39. und 


40. Luſtſteg. 
a Anlaß richtete der Führer und 


brannte ihre (armen nieder. St der Scheſtt 
von biefer brſtiſchen Kultur noch weit zur 
„Kultur“ der Sowjets, wo im Namen i 

„Proletkults“ Millionen e Menſchen 

auf die Schlachtbant geführt, Millionen auf 

Befehl des Judentums „Hauibtert“ und Aber. 
millionen in Not und Elend getrieben mura 
den? Nein, je näher wir die alna betrachten, 
deſto enger erscheint uns die Verwandtlſchaft 
awifgen dem Gentleman von London und dein 


Aus di 
Oberſte Bejehlshaber an Hauptmann Ihleſeld 
N hreiben: 

in dankbarer fame gun Ihres heldenhaſ⸗ 
ten Einſatzes im Kampf um die Jnkunft unleres 
Boltes verleihe ich Ihnen als 16. Offizier ber 
deuſſchen Wehrmacht das Eichenlaub gum 
Ritterkreuz des Eiſernen Kreuzes. 


ad 


Seite 2 


Wir bemerken am Rande 


„Heilige Allan“ Der angebliche Glorlenſcheln, 
der um Orohbritansien ſchwebl. 

Hak e farbigen Gtrelfen und c pe 
Aelftlihien Nähfteniiehe, das ſich dle britiiden 
Steiensheher fo gern umbängen, hat ebenfalls Bunte 
Abnäber erhalten, Die „kommen“ Briten haben ſich 
mit den goltlojen Boljhewiften zu einer „eligen 
Giang bereinigt, Wie fell man dod die Fane 
nach dem Wind hängen tann! Großbritannien bat 
kun die Sowjetarmee vor feinen Krlegswagen gee 
panut und die Biter der gottlojen Sowfelunion 
And die Lalttiere der „rommen“ Briten geworden 
Gie werden aber das Kriegsgeſpann der britilhen 
Blutoteatie nicht hl hege baben; Dajilr 
Mien joon, Die deulftie Wehrmacht Jorgen, Pie den 
oltlofen Werrätern im Moskauer Kremi einen 

entzeitel werabfolgen wird, ben fle nie wieder vere 

geilen werden. Um dem britiihen Volt, farga 


machen, warum zur Bildung diefer „Heiligen 
Mtin" peliritien, werden muhte, fudt man, Je 
trampfhafi nad allen möglichen und unmöglichen 


Mitteln, Im Oberhaus machte Lord Crainborne den 
lächerlichen, Berlud), in großſprecheriſcher Weije die 
Motwendigtelt Diet gemeinlamen Meile zu etl 
zen. Ex betonte, ap, zwischen Grohbrliannien und 
Somjetruhland in ber Neliglonsfrage allerdings 
tohe Gegenfähe beftünden, bod) hätten beide Lin» 
Ber "ein Aemelnfames molerieifes Jule rer gegen 
fiber ben Deutfihen. Die bohcheiitlichen peate mill 
fen allo [Gleunigft den materiellen Anterelfen Pial 
magen — ein gewiß „Ihwerer" Entschluß fiiy bie 
plutotratifhen Herren In London, Da man jekt 
Amlefälle vor den, Volſchewlſten machen muh, wer 


den bieſe „Ideale“ ſchleunſgſt in die äußerte Ecke 
eines uralten, vermoderten Schranken, Wotlert wo 


fe bann langfam aber Niet In ee 
Taten, Die Zeit erlaubt es nicht, [olde „Ideale“ 
u haben, aber die britifhe Heudiefel darf die gröf 
Von Trlumphe feiern, bean If mem elfela am 
Mert, um Klauseln zu finden, dle dieses Binbnis 
eredifertiqt erscheinen laſſen, Go gab auch ber 
Leite elbewahrer Alilce eine Erkicrung aß, in der 
es beigt, bal die Sabour Barty Ihren bisherigen 
welkanſchaulichen „Kampf“ gegen den Kommunismus 
einfteifi unb eine tbeelle Aujammenarbelt mit den 
Aalen d pflegen wird, Auch in tedliden 
reifen find vie Erzbifhöfe dabel, dle rigtige For 
muflerung zu finden, die der hriftlihen Kirche Grohe 
Britanniens das Zufammengehen mit ben golilofen 
Borfceniften nefiattet, els mir beine Hand. und 
ig niet mit bir Btinbetub, Tann man In bielem 
Fa W. F. 


e nur jagen. 
bie 


Tebendige Kraft des Jungen Nationalfo; alis, 
mus zu vernichten, wie beide mit Ihrem Kampf 
gegen das ſeſtländiſche Europa den Fortſchritt 
aufhalten wollen, jo haben beide zum Biel, 
eine wilfenlofe Maſſe Menſch zu formen, 
die nicht mehr den Miberftandswillen auf 
Being), ſich gegen die dunklen Machenſchaſten 
des Judentums und der Freimaurerei gulzu⸗ 
bäumen. Die shed den die im ſpaniſchen 
Bürgerkriege voll hen den Plutokraten von 
Meftminfter und den Ballonmühenträgern Rote 
fpaniens eingegangen wurde, hat in Wlirklich⸗ 
teit auch wütend des ſogengunten ruſſiſchen 
„Freundſchaftsvertrages“ mit Veutſchlaud weis 
ter beſtanden. Gie beruhte genau fo, wie ber 
Wille, in China das Chaos aufrechtzuerhalten 
und bie 16 eines freien und unabhängl⸗ 
en chineſſſchen Staates zu verhindern, auf der 
e „ daß nur auf den Trümmern ber 
Kultur, auf den rauchenden Ruinen des 20, 
Jahrhunderts die Serefhuft der plutokratiſch⸗ 
bolſchewiſtiſch züdſſchen Herrenclique 
erhalten werden könne. 
Befteht denn überhaupt ein Unterſchied zwie 
Ihen den Fe alte Kommandeuren des 
engliſchen Volkes und den ſoweſtruſſiſchen Uns 
terjodern der ruſſiſchen Arbeiter und Bauern? 
Wohnen nicht in London und in Moskau die 
Bonzen der herrſchenden Kaſte in pompßſen 
urusvilten, ien der Prolet fein armjelis 
es Dafein in Slums und Abſtellräumen der; 
zahnhöſe verbringt? Iſt nicht Herr Churchill, 
der mit frommen Augehaufſchlag heuchlerſſch 
verkündet, er fei feit 25 Jahren ein „konſe⸗ 
quenter Gegner des Bolſchewiamus in Wirt 
lichkeit in der Methode elner der ſchlimmſten 
Holſchewiſten? Sind nicht feine Methoden ber 
MBlferverittavung käuſchend echt den bolſchewi⸗ 
ftiihen Terrormethoben nachgeblldet? Kreml 
und BudinghamsPBalaft find keine Gegenſäße. 
Gie find nur verjhlebene Erſcheinungsſormen 
ber Herrlhaft des internationalen Judentums. 
Ob Herr Roojenelt 1a mit den Herren Lehmann, 
Baruch und Morgenthau umgibt, ob der feige 
King von Großbritannien ſich zum König von 
Juda krönen läßt, ob Herr Molotow Verträge 
eingeht, die er niemals zu halten beabfihtigt: 
Das ganze Gefindel gehört in einen Topf, Das 
gaue Geſchmeiß von der Moolwa über bie 
hemfe bis zum Hudſon ift ein einziges Gelſch⸗ 
fer des Verbrechens und des Verrats an 
Guropa und dem Fortſchritt der 
Menſchheit. Cs it Pech für die internatior 
nalen Drahtzieher des Judentume, dah der 
Führer des nafionafjogialiftiihen Deutſchlands 
die Gefahr dieſes Komplolts erkannt hat, che 
es ſich in einem Überfall auf Deutſchland aus 
wirken konnte. Wie er durch die plutokrallſch⸗ 
bolſchewilliſche Rechnung einen diden Strid 
machte, Deulſchland im Welten verbluten zu 
laſſen und ihm daun von Often her einen 
anal in ben Nüden zu verjeten, fo wird er 
auch jeder weiteren Koalition der Erzverbrecher 
ii ostau, London und Maſhington begegnen, 
ehe fie dazu kommt, zu wirken, Gentleman und 
Brolet find ein Bündnis eingegangen. Das 
Schwert bes deutſchen Arbelters wird dieles 
Bündnis zerſchlagen und dadurch mehr Teiften 
für den ſozlalen Foxtſchritt der Arbelter aller 
Linder, als Herr Stalin mit feinen hochtönen⸗ 
den Phraſen vom ſowſetruſſiſchen Proletkult 
we" pomphaſten Paraden auf dem Noten 
ay. 


Wie 
ibe Herrſchaftsſyſteme darin einig find, 


e ene von Moskau. 
ye 


aufrecht⸗ 


——— —ͤ—-— ͤ U—v— —i— 


Heute Sonderausgabe der L. Z. 


Im Laufe des Tages ijt eine Sonderaus⸗ 
gabe mit den Sonder meldungen des 
OK W. zu erwarten. 

Die Sonderausgabe wird im Strahen⸗ 
handel erhältlich fein 


Litzmannſtädter Zeitung — Sonntag, 29. Juni 1941 


General Mat Farlan ſoll es jetzt machen! 


Der frühere Berliner Milltärattache von Eripps nach Moskau mitgenommen 


Eigener Drahtberleht der LZ, 


Stockholm, 29. Juni 

In dem Stabe, den Sir Staſſord Cripps 
jet nach Mostay mitgenommen hat, befindet 
id) auch General Mac Farlan der von 1937 
bis 1999 Weil itärattache in Berlin war, Offen⸗ 
bar verjpriht man HM in London von dieſer 
Wahl fender viel, Während der Frankreſch⸗ 
ſchlacht war Mac nen Chef des Nachrſchten⸗ 
forps und organifierte eine ſogengnunte lige 
gende Kolonne“ aus verſchledenen engliſchen Ree 
gimentern, womit er den Perſuch unternahm, 
den kühnen deutſchen Vorſtoß gegen die Kanals 
küſte zu unterbinden. Diejer Verſuch endete 
mit Dünktrchen. 

Van Stab Cripps gehört auch eln Vertreter 
der Bant von England: Cadbury. Cadbury, 
ein Sdofoladenjabritant, ift Worlikender des 
Auſſichtsrgtes von „Rewe Dort Chronicle’. Er 
Toll die wirtichaftliche Selte der Englandhilſe an 
Sowjelrußland behandeln. Gs diirfie das 


erſte Mal felt 1917 fein, daß ein Verkreter der 
Bant von England Mostau betritt. 


Ausnahmezuftand über Moskau 


Drahtmeldung unseres OSt,-Berichterstatters 


Stodholm, 29. Juni 

Wie Reuter aus Moskau meldet, iſt dort 
ih iiber das geſamte Stadtgebiet der jomjet« 
kuſſiſchen Hauptitadt der Auonahmezuſtand vers 
hängt worden. Nur Perſonen inoffiziellen 
Staatoauſträgen dirfen ſich nach Moskau bes 
geben, fo daß bie Hauptſtabt der Sowjet-Nepur 
DIE prattiſch von der Umwelt abge» 
jellies ift In der Stadt ſelbſt ijt ein 
Ausgehverbot erlaſſen worden, Sü mtii e 
Loa le, Theater und Lichtſpielhäuſer mil len 
abends ihre Tore ſch liehen. Milltärſtreſſen 
patronillieren die ganze Nacht durch die Stras 
den Moskaus. s 


Moskaus Kriegsvorbereitungen bewieſen 


Brltiſcher Augenzeuge Jah, wie 200 Militärzuge nach Weiten rollten 


Eigene Drahtmeldung der LZ. 


Bern, 29. Sunt 
Ein engliſcher Augenzeuge beftätigt in dans 
fenswerter Weife die deutſchen Enthüllungen 
über die Sriegsvorbereitungen der Son 
union. Der ostauer . es 
‚News Chronicle“, Scott, der gewiß als unver: 
bächtiger Zeuge angeſprochen werden kann, 
machte eine Woche vor Beginn des deutſch⸗ 
Towjetiihen Krieges eine Ba rt von Moss 
taunad Tokio. Über die falt an dies 
fer Fahrt kabelte er feinem Blatt aus Totlo 
einen Bericht, ber dem Zweck dienen ſoll, dem 
Lefer einen Imponlerenden Eindruck von den ges 
waltigen militirifdjen Rüſtungen der Sowjets 
Union zu vermitteln. Er ſchreibt u. a.: „ n 
war eine Woche vor dem Kriegsausbruch au 
der Fahrt quer durch Sibirien. Auf der Streche 
zwiſchen Nowoſibirſt und Tſchita (Zentralſibi⸗ 
Fen) aes ich mehrals 200 militiri- 
{he Gifenbahntransporte, die in Ab» 
ſtänden von 20 Minuten wellwärts rollten. Der 
901005 lollverxtehr war eingeſtellt. Seder Zug 
hatte duſchſchnittlich 25 Wagen, von denen die 


letzten 10 mit Soldaten befeht waren, während 
die anderen Tanks, . ee Mtunttionse 
laſtwagen, Ambulanzen, Scheinwerfer und vers 
adie 1e burt e transportieren, Jeder ais 
eförberte durchſchnſttlich 1 Bataillon, Die Sol 
daten wußten noch nicht, wohin fie len Jurar 
chen ſedoch von einem wahrſcheinlichen Krieg 
gegen den Faſchlsmus.“ 

Über feine Tätigkeit In Moskau berichtet der 
Tangjähr: pe en e des „News Chro⸗ 
nicle” weiter: „In den leßten zwei Jahren muhe 
ten alle antlfaſchiſtiſchen und deutſchfeindlichen 
Berichte einfhlieplih der Talſachenmekdungen 
aus den amtlichen Erklärungen und der ause 
ländiſchen Preſſe verſchwinden. Die militü« 
riſchen Vorbereitungen wurden jedom 
ſorigeſeßt und find niemals unterbro⸗ 
Gen worden, Den Armee⸗Beſehlshabern wurde 
Order erteilt, die Verividiqungstrojte gründlich 
und ſchnell auszubauen, währene die Preſſe den, 
Eindruck hervorrief, daß keine Geſahr beſtehe, 
daß 1 jemals in den Krieg verwidelt 
werden könnte.“ 


England um 71 700 BRS, geſchüdigt 


Deulſche UBoote oviffen im Allantik Geleltzüge und Einzelſchiſfe an 


Berlin, 28. Juni 


Das Oberkommando der Wehrmacht gibt bekannt: 

Deutſche Unterfeeboote griffen im Atlantik Geleitzüge und Einzelſchiſſe, die durch zahlreiche 
Zerftörer und Flugboote geſichert waren, an und verſenkten Hierbei einen Tanker und ſieben 
Frachtſchiſſe mit zuſammen 46700 BRI. Ein Tanker und zwel Frachtſchiſſe mit zufammen 
25000 BRT, wurden torpediert und zum Teil in Brand geſetzt. Ihr endgültiges Schickſal 
konnte wegen ſtarker Abwehr nicht beobachtet werben, ihre Vernichtung ijt aber wahrſcheinlich. 

Mit biefem Schlag hat die Untereſeebootwaſſe Großbritannien um 71 700 BRI, Handels⸗ 


ſchiſſoraum gefhäbigt. 


„Völlig unzuperläſſig und lügenhafl“ 


Die MS A.⸗Mreſſe nimmt die Moskauer Berichte mit größter Zurückhallung auf 


Elgene Drahtmeldung der LZ, 


Liſſabon, 29, Sunt 

Seit Freitag hat fih die Beri dteritat. 
tung der größeren amerifaniichen Blätter über 
die mflitäriſchen Operationen in Rußland 
arindlihgeändert Während bisher die 
Spifenblätler Neuyorks und Wafhingtons Im» 
mer wieder Berichte aus ſowfetruſſiſchen Quels 
len oder engliſchen Nachrichtenagenturen über 
die großen Erfolge der Sowjeltruppen brachten, 
find fie jetzt plößlich bedeutend vorſichtiger ner 
worden, Man erklärt mit einem Male, Mose 
taus Berichte müßten mit größter Sur 
züdhaltung aufgenommen werben und feien 
gum Teil völlig unfinnig. „New Vork Bolt“, ein 
ſcharf antldeulſch eingeſtelltes Blatt, erinnert in 
diejem Zuſammenhang an bie Berichte aus der 
Zeit des Finnenkrſeges, die völlig unzuverläſſig 
und lügenhaft geweſen feien, Milſtäriſche reife 
in Wajhington ſcheinen den Blättern einen 
Wint gegeben zu haben, ſich nicht leichtfertig 
einer neuen rleſengroßen Blamage 
auszuſeen. Ja, einige Jeltungen wollen ffon 
wiſſen, man halte in Waſhlugtoner Milltär⸗ 
kreiſen die Lage der Bolſchewiſlen für ziemlich, 
hoffnungslos. 

Dafiit 055 80 ſich die englifhe Pro pa ⸗ 
ganda und Vertteter der anglophilen Regier 
zungspolitif um fo mehr an, Sie haben 
Ben entdeckt, daß ein deutlicher Sieg im 

ften eine ebenſo große Gefahr für die USU, 
darſtelle, wie ein Ein in der Atlantltſchlacht 
und ſaſeln von dem Erſcheinen deulſcher 
Truppen ander Berſugſtraßegegen⸗ 
über Alas ta. Es gibt ſchelnbar leinen Uns 
finn, den man in Waſhington nicht glaubt fers 
vieren zu können. 


Spanien ſchickt eine Divifion 


Madrid, 28, Juni 
Das ſpaniſche Freiwitliqentorps 
wird zunächſt In Stärke einer Divifion von 
15.000 Mann in Kürze an die Dftfront ent: 
fandt werben. Die Werbebllxos der Falange in 
allen Städten des Landes find von Taufenden 
von Freiwilligen umlagert, die am europäiſchen 


Kreuzzug gegen den Bolſchewismus teilnehmen 
wolle 


m. 

Die Anmeldungen find fo zahlreich, daß die 
Einſchreibungen bereits am 2 Jul! 
gela Taten werden follen, Bevorzugt wer⸗ 

en Freiwillige im Aller von 20 bis 28 Jahren. 

Die Auftelllng Dales Frelwilligen erfolgt fir 
die Dauer des pime Gie erhalten Familiens 
unterstützung, Kleſberzulage, Sondervergütuns 
gen und Penfion für Witwen und Waijen. 

Der ae] ber Falange, Carlos Rutz 
Garcia in Madrid, jagte, die ſpaniſchen Golbar 
ten würden auf den ü ſiſchen Schlacht 
ſeldern aufs neue die Tugenden und den Mut 
hrer Naffe bewelſen. In der Proving würden 
u. a, Werbebllros in Granada, Murcia, Ferrol 
des Caudillo und Sevilla eingerichtet. 


Nr. 178 


„Ich ſchwöre eo Euch, Somwjelbrüber: IM will 
n“ 


uch jede erbentlihe Hilfe teil 
(Sverjen, 


Der erbitterte Rampf geht weiter 


Rom, 28. Suni 
Der Italienifhe Wehrmachtabe⸗ 
richt vom Sonnabend hat folgenden Worta 


aut; 

Über Malta haben unſere Jäger in Luft⸗ 
kämpfen vier englische Stupgeupe abgeſchoſſen. 
wei . lügzeuge find nicht zu ihrem 
tüppun t zurllagekehrt. 

Sn Norbdajrifa an der Tobrutſront leb, 
hafte Tätigtelt unferer Artillerſe, die eine 
foe Rrajtwagenfolonne vernichtet hat, 
une Flugzeuge Haben Tobrut bombarbiert, 
wobei Brände verurfaht wurden. Flugzeuge 
der Achſe haben im Kampf feds engliſche Mas 
schinen ab, atten. 

Der Feind hat Einflüge auf Tripolis und 
Bengaſt unternommen. 

In Oſtafrika geht der Kampf im Ges 
biet Galla und Sibamo erbittert weiter, Foind⸗ 
liche Flugzeuge haben Gondar bombardiert. 


goldenlieb der Sturzkampfwaffe 
Berlin, 28. Sunt 

Der Führer und Oberfte Befehlshaber der 
Wehrmacht fat auf Vorſchlag des 1 155 
habers der Luftwaffe, Reichsmarſchall Goring, 
das Ritterkreuz des Eiſernen Kreuzes verliehen: 
Hauptmann Brüder, Gruppentommandenr in 
einein Sturzlampfgeſchwader, Hauptmann 
Schwärzel, Staſſeltapitän in einem Sturge 
lampfgeſchwader, Dberleninant Vollmer. 
Staſſeltapitän in einem Fee 
Oberleutnant Neubert, Staflellapitän in 
einem Sturztampfgeſchwader, Oberleutnant P es 
frun, Stuggen, führer in einem Sturzkampf⸗ 
gal nen Oberleutnant Lau, Staſſelfapitän 
n einem U ge Tinnabet, Oberleutnant 
Naumann, Staſſellapitän in einem Sturz: 
kampfgeſchwaber. 


Ritterkreuz für Truppenführer 


Berlin, 28, Sunt 

Der Führer und Dite e der 
Wehrmacht verlieh das Ritlerkreuz des Eifernen 
Kreuzes an: Generalmajor Ringel, Kom» 
mandeur einer Gebirgsdivifion, Oberſt von 
Herſſ, Führer einer Kampfgruppe, Oberſt⸗ 
leutnant Deder, Abteilungskommandeur eines 
Wener iments, Major Eſch, Batailonstom: 
mandeur in einem Gebirgsjägerreniment, Haupt⸗ 
mann Nietihe, Bataillonsfommandeur in 
einem  Infanterieregiment, und Hauptmann 
Naithel, Abteifüngelommandeur in einem 
Gebirgsgrtillerlereglment. 


Portugals klare ffaltung 


Liffabon, 28. Sunt 

‚ Die hiefigen Zeitungen fahren fort, die ans 
tibol[mhemiftijme Elnſtellung Pore 
tugals be unterjtteichen. Pie Zenjur unters 
bindet alle aus engliſcher und amerltaniſcher 
Quelle tommenden mit der Sowjetunion jyme 
ee Berichte. In den Aberſchriſten 
er Zeitungen kommen die in den leſſten OK W. 
Berichten bermerkten qoen Erfolge der deute 
ſchen Waffen zum Ausdruck, 


Cotantihe Greuelhetze der Bolſchewiſten 


Die deulſche Wehrmacht wird die gebührende Antwort zu finden willen 


Berlin, 28. Suni 

Um die Weltöſſentlichtelt darüber inwegzu⸗ 
täuschen, daß überall an der rieſigen Front im 
Oſten die deulſchen Soldaten als Befreier von 
der unerträglichen. Blut, und Gewallherrſchaſt 
der Sowjets begrüßt werben, nimmt Moskau zu 
den infamften Lügen feine Zuflucht. Alles, was 
die Bolſchewiſten je an Scheuß lichkeiten voll» 
bracht haben, das ſchleben fie ieyt den deutſchen 
Truppen in die Schuhe. So hat fih der 
bolfhewiftiihe Rundfunk folgende 
Greuellüge ausgedacht, dle er als 
ei ern e gibt? „Rettet uns vor den 
ſaſchiſtiſchen Tieren, Ste rauben, morden und 
vergewaltigen die Frauen. Wir beſuchten einige 
Wohnungen. Vor den Hausein, fingen fanden 
wir Blutipuren, Überall lagen dle Leihen june 
ger Frauen. In ben Häuſern fanden wir 15, bis 
1Hjährige Mübhen vergewaltigt und in Stilcke 
pr adi, Für dieſes Schrefenstegiment bei der 
tieblihen Bendllerung haben die vertierten 
hitlerifchen Hunde teuer bezahlt.“ 

Man fieht daraus, daß alle bolſchewiſtiſchen 
Schändungen, Marterungen, Räuberejen, Bers 


gewaltigungen, kurz ge agh, alles, deſſen nur bie 
tohelten Bolfhewilten fühlg find — auf einmal 
in ibetften Lilgenmelbungen nad 
bewährtem Vorbild erfonnen und durch 
Rundfunk verbreitet werden. Sole von den 
Bolſchewiſten erſonnenen Niederträctigteiten 
und Unmenſchlichteiten können nur Bolſchewiſten 
daß en, Sollten ſedoch Fälle bekannt werden, 
a olfichewilten deulſchen Wehrmahtsan, Eh 
rigen Vergehen angedichtet haben, die Jeht im 
Krieg von Solano begangen worden ſiud, 
fo wird die Deulſche Wehr mach teſcharſe 
und unerbittliche Vergeltung üben. 


Neihshauernführer Darre ſprach In Berlin auf 
tiner beat ai hard der Landesbauernfilhrer über 
die agtarpolitifhe Lage der heutfen Landwirifaft, 


Als Gäfte der Reſcheſtauenſhhrung weilten, vom, 
16, bio 27, Suni zwölf däntfche Rattonalfortaltftinnen 
in Berlin. 

— ——ů— 
Vortag vet Devel u Zalving. bye 
Verlagaleiiess With, Saint lie 
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Befehlsausgabe! 


Gleich geht der Vormarſch nach Often weiter, 


(PH, Schulze, Atlantic, Jander⸗Multſplex-K.) 


Sicherung an einer 


Nüfland zwischen Münmansk und Odessa 


Nieſengroße Kinderzahl, ungeheuer hohe Sterblichkeitsziffer / Jüdſſche Ausbeutermelhoden am Schwarzen Meer 


Den richtigen Eindruck von der ungeheuren, 
Ausdehnung eines „Landes, in dem die Sonne 
nicht untergeht, erhält man erft, wenn man es in 
ununterbrohener Folge von Norden nach Silben 
ober umgekehrt berelſt, In Eh wird fangs 
fam gefahren, aber taufend Kilometer kaun das 
Dampfroß normalerweile hier in vierumds 
zwanzig Stunden doch zurlidienen, In der ER 
wirkt baun der Cindrud, bejonders um bie 
ichige Zeit der ſommerlichen Sonnenwende, 
packend und unvergeßlich, Nicht fo [ehr Wärme 
und Kälte find es mit ihren Folgeseſchelnun⸗ 
gen auf das Naturleben, als der falt Raid 
greifliche Unterſchled in der Belid» 
tung, die uns die 1 0 . von 
der nel vermittelt, in der wir uns befins 
den, Der Szenenwechſel aber auf einer ebenso 
ausgedehnten wie ſchnellen Nordſüdfahrt, an 
der wir ſchließlich als handelnde Perjonen 
mitbeteiligt find, beeinflußt ſtürmſſch und un 
auslöſchlich unſere Empfänglichteit und Ein: 
prägfamfeit, Nur ausnahmsweiſe kommt es zu 
ſolchen Hetzreiſen. Die damit verbundenen Stroe 

jagen werden, wie Kant, durch pra eigene 
tige wettgemacht. Rußland bietet reiche Ge» 

legenheit dazu. Fangen wir mit dem hohen 

Norden an. 

Die „Jagd nach der Grenze“ 

Im ruſſiſchen Weſten, dem wir uns hier 
hauptſächlich zuwenden, ift der ausgezeichnete 
Naturhajen Mur mans! mit der noch von 
den Ausläufern des Golfftroms beeinflufe 
ten Motowsti Buch t eine Ultima Thule, 
die mur einen ganz kurzen, kühlen Sommer 
kennt. Der Hafen aber Ht praktiſch eisfrel. Das 
gab während des Welllrieges den Ansſchlag 
dafür, hier Hinftlid) eine Sſedlung zu ſchaſſen, 
zu der ſich in Jowjetlldher Zelt in heile une 
wirtliher Gegend weitere geſellten, die mit der 
berlihtigten ‚Dan nad der orem Sel 
es auch immer näher dem Nordpol zu, Preſtige⸗ 
abſichten verbanden, Die Wi der Arkiis 
Tief nebenher, Der nördliche Schlſſahrtoweg 
ipiefte babet mit hinein. Das Gange wirtie, 
immer etwas infantil, denn ſichtlich trat der 
Drang zulage, Sterne vom Himmel zu holen, 
eine typiide Kean öftliher Uferlojigte’t, 
Mur managt, Betjamo, Kirlenes, ziem: 
Iich dicht beieinander liegend, find in neuciter 
Zelt oft genannt worden, Es ſpleh Leine Rolle, 
daß das ganze, freilich erzreiche Land ringsum 
jajt nur aus nadien, Belton befteht, an deren 
Küfte auch der bebürfnistofe Lappe vihi mehr, 
fein ortlonmen findet, wo aber Schiffahrt und 
Seeſſſcherst verhälinismähig entwickelt und 
nod) viel ausbaufählger ind, 


Zauber einer Landjhaft 


Wenn wir nun von Murmanet aus die 


Neife gen Süden antreien, werden wir jest 
im lalendarſſchen Frühſommer, der nad, dem 
letzten Külteeinbruch auch dem hohen Norden 
eine Hifemelle brachte, unvergeßliche Netze dem 
Lande abgewinnen, in dem die Sonne noch wor 
Genlang nicht untergehen wird, höchſteng daß 
bald nach Mitternacht ihr fahi. gewordener 
Schein die kahlen 1 und die mit hellem, 
bald blühenden Moos beſtandenen Miederune 
en nebst Ihren Überaus arian eee 
0 einen blelerxnen Glanz hüllt, der märchenhaft 
wirkt, Den Neuling tann ae verhaltene 
Ausſtrahlung einer ann Lie ne 
Natur an ingg bedrilden, bis er ſich in die 
majejtätiiche Umgebung hereingefunden Hat, um 
fie, vielleicht für fein ganzes Leben, llebzüge⸗ 
winnen, OftsRarelien ift nur eine andere 
politiihe Bezeichnung für den öſtlichen Teil der 
Halbinjel, dem Finland, i kart 
Tie beeinflußt, Jeinen Stempel aufge 
rüdt hat. Talſächlich ijt Oſt⸗Kaxrelien eine 
Fortſeßung des „Landes der taufend Seen“, 
. — — — 


Diefe werden immer ausgedehnter, je tiefer 
wir nach Güden vordringen, Finniſch ſpricht auch 
hier die Bevölterung, Tomei fle in den letzten 
Jahrzehnten nicht gewaltfam umgefiedelt wurde. 


Stark entwickeltes Heimgewerbe 

Sum fingiſchen Stamme zählen desgleichen 
Pie Völterſchaften, die wir jenje ts der 
Rieſenſeen Onega (Oonetfaa) und Ladoga 
(Laatoffaa) antreffen! Auch der zur ruſſiſchen, 
Sprache übergegangene Teil der Nord. und 
Wolgafinhen, zum Teil um Moskau und weis 
ter öſtlich wie ſüplich ſiedelnd, hal ſich im 
Grunde die nordlündiſche Art des ugrofinnis 
Ihen Waldbewohners erhalten. Die noch dürfe 
tige, teilweiſe durch Sandboden, kurzen Som⸗ 
mer und rauhes Klima beeinträchtigte Land⸗ 
wirtſchaft zwingt ſhrerſelts die Bevölkerung 
zum ftarl entwickelten Heimgewerbe und zu ans 
derem Nebenerwerb, der ſeit jeher eine lebhafte 
Wanderung hervorruft, die auch von den Soc. 
jets nicht immer in die Bahn einer krampfhaft 
angeſtrebten Induſtrialiſterung gelenkt werden 
founte. Der Nordru]fe, jet er nun ſlawi⸗ 
ſchet, finniſcher oder tatariſcher Herkunft, ijt 
natuf verbunden geblieben und ibt ſich 
auch in der 1 mehr ober weniger als 
Dörfler, der bie kleine, engere Gemeſuſchaft und 
Landsmannihaft pflegt und ſich nach dein 
Walde zursdiehnt, Oft genug zerbricht er, fait 
immer hoffnungslos profetarifiert, darüber 
und erſtickt ſeinen Kummer im Schnaps — 
wenn er ihn, IM es guch in der Form eines 
hüchſt geſundheſtsgefährlichen Hausbrandes, 
auftreibt. 


die Som; 
getreten. 


find bie ſowietiſchen Feſppeſeſtigungen von uns zuſammengeſchoffen. 
| ji Weshieden wette Der y 


etjofbaten aus ihren 


Den norbeuffiihen Wald muß man kennen, 
um ihn zu ſchäten. Kleſern oder Föhren und 
Wirten bilden ſeinen Hauptbeſtand auf metit 
landigem Boden, der ſehr oft eine Sumpfule⸗ 
derung ir Auf den eriten Blick erſcheint alles 
verwahrloſt. Mit der Zeit erkennt man aber 
die i ee dieſer Natur, die in der 
Zullage wald daritellt mit unberührter 

langen und Tierwelt. Wohl ijt ſchon viel 
gerodet worden, aber noch viel mehr Kulturs 
land könnte eri itoten werden. Die Haufen« 
dorfer bieten menſchliche Ameiſenhaufen, in des 
den es nur jo kribbelt und krabbelt. Die Kins 
derzahl n tiejengroß, die -Gterbliģfeit — als 
gnadenleſer Ausgleich — ungeheuer. Im Some 
mer wird, weil es nun einmal fein muß, gears 
beitet, daneben gewildert und in den Wäldern 
nach Pilzen und Beeren pee Beides iit 
reichlich vertreten. Die Anſprüche find gering, 
und die Leute wären im allgemeinen lebens: 
froh, wenn nicht eine raffinierte Sefeh bung 
und eine nicht anders als teuflifh zu beze A 
Menſchenlenkung alles Tun und Treiben in 
goen zwängen würden, bie nur öftlichpafline 

fer mit jolden, oer gem Gleichmul, zu 
erltagen vermögen. Aber ſchließlich hat alle Cre 
nebenheit ihre Grenzen! 


Auf der Warägerſtrahe 

Die geschichtliche Warägerſtra ße, auch 
Ruritpfad bezeichnet, bildet eine Kultuxmark, 
die ziemlich unvermittelt Oft und Weft, Abend⸗ 
land von 0 ſcheldet. Bel ſonſt ziem⸗ 
lich ähnlichen Natur bedingungen, höchſtens dah 
die baltiſche Küfte in Erſcheſnung tritt, 


1 


Unfere Stohtrupps holen 
die Geſangenſchaft wird an: 
(HR. able Wrelfe-doffmann) 


Englands Sorgen üm die nackten Beine 
Dürfen die jungen e ohne Strümpfe zum Dienft kommen? 
genberichtder L. Z. 


Genf, 28. Sunt 


Um die nackten Beine jugendlicher Englän⸗ 
berinnen in öffentlichen und privaten Betrieben 
iſt ein rier Kampf entitanden, Viele Behörden 
und Arbeitgeber verbieten es Ihren Angeſtell⸗ 
ten, ‚ohne Strümpfe zum Dienft zu 1 
und die Vereinigung der Zſvilbeamten, die offis 
um engliſche e e pflichtet ber 

egierung darin bei, daß die 
fnappheit die weiblſchen Angeſtelllen nicht 
verleiten dürfe, mit nackten Beinen zum Dienſt 
u kommen. Has iei „ſhocinge, Allerdings 
anne man, wie ein Vertreter der Gewertigalt 
der „Daily Mail" mitteilte, „ab und zu ein 
Auge n s di Auf das ſchärſſte ablehnend 
verhalten ſich die Leitungen der großen engli⸗ 
{Gen Bantunternehmungen, die Buch nice 
mals eine Spur von Togialem Verſländnis ger 


Strumpf, 


habt haben und auch jekt auf das entfhledenfte 
das Tragen von ann zum Dienſt verlans 
gen. Das e nigegentommen, 
das fle ihren wetb! aan Prater befunden 
wollen, 8 in der Bereſiſtellung eines beſon⸗ 
deren. Strumpf Umkleidergume, in 
dem fic) die Mädchen vor Antritt des Dienftes 
die in der Handtasche mitgebrachten Strümpfe 
anziehen. und nach Beendigung des Dienſtes 
wieder ausziehen können. 


Sehr gute Ernte in Kroatien 
Eigener Drahtbericht der LZ 
Rom, 28. Suni 
Aagreb ſoll die bevors 
ftehende Erne in Kroatien qualitativ, und 
quantitativ fehr gut fein und die Ernährung 
des kroatiſchen Baltes voll ſichern. 


Nach Meldungen aus 


Vormarschstrasse im Osten 4 
(BR. v, Cltorff, Proffe-Hoffmann, Zander Mutlipfegst) 


chen dem eigentlichen Rüßland und den Off 
ceprovingen, die in Finnland, zum Te 
auch in Litauen ihre lulturpolliſſche For 
fehung finden, Goliſcher, wikingiſcher, niege 
fächſiſcher, überhaupt germanſſcher Einfluß Ha 
weſtlich der Warägerſtraße die Landſchaft ge 
prägt, ja ihrer Bevölkerung für immer feine 
Stempel aufgedrückt. Weſt⸗öſtlich ijt bier aud 
das kaſſiſche Gefälle. Land und Leute kom 
men dem Deutſchen immer merkwürdigerer vo 
je tiefer er nach Often und Süden dringt 
Immer feltener werden auch die Bauten, 
der Deutsche verſteht und anerkennt. Dennoch 
pat das deutſche Recht einmal bis mi 
qi Nowgorod, Moskau und Kiew ausge 
trahit. 


Das Land der Schwarzen Erde 
Wir Überſpringen das nie l 
vorgetretene Welßruthen len, früher Weiß 
rußland Aa wet und ſtehen nun mitten i 
Lande der Schwarzen Erde. Dichte Im; 
und Buchenwälber, den Wolhynſendeutſche 
gut bekannt, fäumen den Weſten und Norde 
der ene HD Ukraine mit ihren 40, Bi 
50 Millionen Menſchen. Bald geht aber alles 
in die berühmte ſüdrufſiſche Steppe über, Di 
im nördlichen Aaufafien ihre Fortſeßung 
findet, je fogar in den Norden ber rin 
ibergreift. 7 
Am meilten wird der Deulſche in! de 
Ulraine den Wald vermiſſen. Ihre zei 
volle Eigenart wird fic) ihm mitunter aud 
nicht gleich era en, Man muß dies er 
lebt haben. Beiſpielsweiſe die utrainiide Noch 
Gogol, der übrigens ruſſiſch (ried, war nich 
nur ein ſcharſer Beobachter und Ae 
Spötter, ſondern auch ein genialer Sänger und 
glühender Patriot. Seine Schilderung des 
ukrafniſchen Nacht und ihres Zaubers ijt in dei 
bisherigen hundert Jahren unerreicht geblieben 
Langs den Strömen Dnjepr und 
Dnj fr wo einſt blühende deulſche Kolonie 
standen, nähern wir uns, nun [don auf ſoge⸗ 
nannten neuruſſiſchen, nämlich meſſt erft vo: 
achtzehnten Jahrhundert an befiedelten Bode: 
der Küfte des Schwargen Meeres. Mier 
wiegend ſtawiſch, aber nicht mehr durchweg 
ulräfniſch, ift auch hier das Landpolk, während 
dir Verwaltungezenttren und Induſtrieſtädt 
Wart füldſſch durchſetzt find, Jahrhundertelang 
hat ſich das Bolt hier, vielleicht nod) mehr als 
in Polen, ausfaugen laſſen. Mittel“ und Bil 
europälfde Vems 950 5 fait bis zulcht bi 
reichen Erz. und Soeoorlommen, während er] 
] 
| 


721 wir einen großen Unterſchled pwi 
a 


Arbeiter auch hier das ruſſiſche Proletenteber 
führte, Obefia, r Nelſezlel file heute, ie 
cin Ipredjendes Beſſplel hierfür. Die Wogen 
der Revolution gingen immer hier hoch, oft vor 
einer Pogromſtimmung begleitet, die den frot 
fen Unterſchled zwiſchen arm und reich noch 
deutlicher hervorhob. Das am Steinufer des 
Schwarzen Meeres landſchaftlich, zum Teil auch! 
anchltektoniſch hervorragende, Selle mit feinen 
abftohenden Vororten hat vieles erlebt. Seine) 
ruſſiſchen, utrainiihen, deulſchen, grlechlſchen, 
molbauffchen, tatariihen und anderen Bemahal 
ner haben fo manches durchgemacht. Wirkliche 
Ruhe hat es hier kaum gegeben. Was man aus] 
dem ſchönen Land machen kann, ijt unſchtwe 
beurteilen, ſobald man eo betritt, Boden, K. 
ma, Küſtenlage, nicht zutetzt die elle 
eat der Bevölferungsmehrzahl drängen nach 
rſchlſehung. Bisher fehlte der wirkſame Mi 
ftoh hierzu. 
Percy Meyer } 
— 


Nee 
j 272 adulte 
» 
‘al 
Seit über fünf Jahrzehnten 
gibt es «Bayern. Arzneimittel. | 
Das bedeutet mehr als 50jäh- 
rige Erfahrung und Bewähru g 
Diesen Erfolgen verdanki das 
“Bayer -Kreuz das große und 
allgemeine Verlrauen, h 


B 
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E 
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Mir waren aus dem Often gekommen, war 
en durch Luxemburg und Südbelgſen gefahren 
md hatten bet Sedan bie frana iiie Grenze 
iberfhritten. Wir hatten die Bünkerſtellungen 
eiehen, die unſere Kameraden wenige Tage 
uvor mit der Wucht ihres Einſaßes durchbra⸗ 
hen; wir waren durch die Pappelallee gerollt, 
der Napoleon III. — der Kaufmann auf dem 
Throne —, und Bismarck — der Schmied des 
Reiches — einander begegneten; am Mande 
ber Schlachtſeldes von Cambrai bezogen wir 
Ruartier, Gleihweit von Frankreichs Bien, e 
md dem Uſer des Atlantik entfernt waren ai 
ch Mittelfrantreid gezogen. In einem welts 
and Städtchen feierten wir den Waf⸗ 
enftillitand, Aus feiner Stille gerieten wir in 
Brilffels Trubel. St. Gudula und die folds 
ſchweren Bauten des Großen Plahes füllten 
infer Herz Nach e Ungewißhelt und 
nen Verſtandeskult fühlten wir uns 
wohl im gelaſſenen, gefühleſicheren Fla⸗ 
mentum, 

Und nun wurden mir erneut herausgeriffen, 
uhren an regengrauem Tage nach Rollen, in 
pem einſt Jeanne d Arc brennen mußte und 
Pas nun deutſcher Einſaß vom Feuertod geret⸗ 
tet hatte. 

Schwer ſchildern fih die Gefühle, mit der 
in Relſender eine fremde Stadt betritt. Bers 
worren 100 fle vor ihm. Das Außerlichſte, 
Unwahrſte drängt te ihm zuerſt auf. 

Schwerer noch bünft es, die Gefühle in 
orte zu ſaſſen, die in dieſer Lage den Sole 
daten ergreifen. Nicht das Gewohnte allein, 
ud) das Notwendige fehlt. Tage hat er nötig, 
che er aufbaut, was er für feet Dienſt un) 
ie ty braucht. Insgeheim ſtlehlt ſich in bier 
en Tagen der neue Ort in ihn ein, Ehe er 
id) umſchaut, formte ſich ein erſtes Bild in ihm. 
Sier war das erfte Bild nicht gülnſtig! Und 
als wir uns aufmadten, es zu ergänzen und 
zu bericht wurden wir einander wlderſtre⸗ 
bender Gefühle kaum Herr, — Die Kathedrale, 
ein Schatzkäſtlein edelfter Gotik, ſtand vernam: 
fäſſigt und verftaubk St. Quen, nicht weniger 
wertvoll, war weniger ere als verneuert. Rite 
hen, die der Stolz anderer Städte en wär 
zen, waren zu Judenſchulen, Biürohäufern, 
Werkſtätten herabgekommen. Perlen bürgerlis 
er Baukunſt und ftintende Mietshäuser, breite 
Boulevards und etle Gaſſen lagen nebeneinan⸗ 
der. Im liebloſen Vorſtadtgewirr verbarg fic) 
ber blühende botaniſche Garten. 

Vom Monument Jeanne d'Arc — ſelbſt une 
soll, ob es ſüß oder helviſch wirken fol — 
jor) über ber Stadt, fahen wir Rouen in fei 

mem ganzen Widerſpruch geſchichtsverbunden 
fund neuerungsfüdtig, ſetzt noch unglücklicher 
durch die klaſſende Wunde, die der Krieg ſchlug. 
Wir trafen einen deutſchen Kriegsmaler dort 
oben, Im Gejpräh wurde unferem Verſtande 
bie Baugeſchichte der Stadt deutlich; unſerem 
Herzen blieb fie fern. 

Nein, wir waren nicht zufrieden mit dieſem 
Rouen, ſo viele nagyot uns aud zuge⸗ 
wandt wurde! Und dann kam Mont St. 
Aignan! 

Der Frühling ſtellte ſich ſacht ein. Wit 
züdien dem Kamin ferner, Er hatte fein Beltes 
getan, aber uns blühten keine Märchen an feis 
nen Gluten. Die Eifrigen begannen, in der 
it fate zu ſuchen, was in der Stadt nicht 


zu finden war, Ziele ſprachen fi herum, 


meijt nahrhafte Ziele, Auch fie siarane ſich. 
N 


Schließlich pect ich vor ben Wi 
„Mont St Mignan, alte Kirche, geſchlchtliches 
Denkmal.“ 

Raube keiner den Eingeborenen jenes Dörſ⸗ 
eS 


"GAFFINY 


JAEGER U. KIESSLICH- BERLIN 


chens ihren Stolz! Dies nur wäre zu mün 
ien: daß wir daheim uns mit gleichem Eifer 
um die Denkmale unferer Baukunſt kümmerten. 
Wieviel Reichtum entdeckten wir, legten wir 
den, Nene Maßſtab an wie in der Fremde! 

Ober — follten die Aignaner fo verſchmitzte 
Leute fein, daß fie uns nur verlocken wollen, 
auf ihren Berg zu fteigen? 

Ein eg durch den Aich trägt feinen 
Lohn in ſich, auch wenn die Sehensurkeht teit 
einer Schensmwirbigteit äwelfelhaft bleibt. 
Schön war diejer Meg, wunderſchön, 

Beglüdt begann ich den Nüdweg, beglückt 
und dod) ahnungslos! An jedem Garten blieb 
ich ſtehen. Nie dankt der Menſch jeder Blume 
{he ul fo, wie in den erſten Frühlings» 
jagen 

Ich erreichte die Breite Hauptſtraße. Da 
lag es plötzlich vor mir, Rouen, das wahre 

onen, 

Welch ein Anblic! Verborgen Hinter den 
Hügeln zur rechten Hand blieben Schlote und 
Ruinen, Biel zu fern blieben die Galfen, als 
daß, ihr Lärm das Ohr, ihr Schmutz das Auge 
hätten krünten können. Da lag bie Stadt vor 
mir im Talkeſſel. Ihre Häufer wanderten mit 
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Mont St. Aignan Von Dr. E. Kirsch 


den Bachtälern nordwärts, Leichter Dunſt la 


über den dunklen Dächern. Stolz recklen i 
die Türme der Kathedrale, Brilderlid) gr hs 
ten fie die von St. Quen. Ehrfurchtsvoll Tie 


ten ſich die anderen von dem Geſchwiſterpaar 
entfernt und waren dach Kinder des gleichen 
Geiſtes, Taten des gleichen Willens. Und Hins 
ter der Stadt ſtand das Grauweſß der Malte 
berge, glänzte das breite Band der Seine, 
ſchimmerte das Baumgriin ihrer waldigen Ins 
eln. Wer vermochte dlefen Anblick in Worte 
affen, biefen Anblig, der Malern die Schwäche 
Hrer Farben lehrte“ 

Ich weih nicht, wie oft ih noch emporftien 
ih dieſer Höhe: im Morgenlidte, wenn das fir 
igran der Türme gegen die Strahlen der 
Sonne ftand; im Sprühregen, in dem die Lande 
{att faft geſpenſtiſch werden wollte; im Ade gr 
de n, wenn das Licht der Sonne jedes D 
einzeln e und im harten, kalten Licht. 

Mont St. Aignan, nie werde id bein Lo“ 
g Ende fagen. Du zeigteſt mir die Perle der 
pp zeigteſt mir die Seele ihrer Stadt 

ouen, 


Rigtige Dlaguofe 

Zum Arzt kommt eln Junges Mäbhen und klagt 
ihr Leib; 1 0 habe keinen Appetit, tann nicht {ota 
fen, Din immer zerftreut und habe zu niche ut. 
Was fol Ich nur tuns“ — Darauf der Ur; a 
gibt es nur eins: heiraten Sie thn!“ 


Aus Litzmannſtädter Filmtheatern 


„Der Weg ins Freie“ 

Es war verftändlid, bah auch in Li hmannftabt 
der neue ZarabsLenndergilm „Der Weg Ing Hele", 
mit größtem IR eine Hi ige Er Er tant 
am vergangenen reilag felne hieſige Erflaufführun 
im UarTheater Rialto”. Beratung 

Die Handlung ſchildert das Ehidfal der be 
rühmten Sängerin Wntonla Corelli, die ſich von 
der bunten Well des Wiener Theaters nicht trens 
nen kann, um ihrem geliebten Mann auf deſſen Gut 
in ame zu folgen, Alg fie endlich doch den Wey 
p fm findet, ift es zu Tpät, Eine andere Frau ii 
n fein Leben getreten, die er fpäter, in der An⸗ 
nahme, Dat fie, bie Corvelli, tot fei, heiratel, Noch 
einmal will es die Fügung, daß die beiden Den, 
{den sujammentommen, doch nur, damit ſich das 
age G einer eee 

efer Film, den Spielleiter Rolf Dan ſen recht 
ut geltaliete, wendet ſich hauplfüchlich an das Ges 
fühl, reißt zu rührſellgem Schluchzen hin, drückt ftart 
auf die Tränendrüfen, ja, manche Szenen find oft 
pe eigna Tentimental gehalten. Zarah Leander 
n ber Titeltoffe, wie immer, klar und edel in Cre 
Iheinung, pragtig und ſtimmlich auf der Höhe; 
Spiel und Bewegungen dagegen verraten etwas zu 
lehr die große Routine dieſer Künſtierin. Hans 
Stiiwe als Baron Detlev von Blojfin war ihr ein 
ausgezeſchneler Pariger. Eine neue Erſcheinung auf 
der Peinwand, Eva Immermann, bie als e 
reizend war, Demut end in Spiel und Maste der 
[frupeltofe Graf Stefan, Dpiniti, Gienfried 

Teuers und die Barbaccia Hedwig Wangels, 
In weiteren Rollen fah man u. a. Leo Peukert, 
Gictor Janjon, Hilde von Stolz, Herbert Hübner 
und Albert Florath. Die Munt mit der Romanze 
„Sch will nicht, vergelen...” und dem Chanfon 
Vieneſcht .“ des in feiner Art pübſchen Films 
werkes halle wieder Theo Mateben gelhtieben. 


„Mein Leben file Irland“ 
Das neue, gewaltige Filmwert „Mein Leben für 
Irland“, deſſen Erflaufführung in Lihmannſtadt am 
vergangenen Freitag im UWfartheater „Cafino“ att 
fand, paßt fo recht in unſere große Seit. Wir, die 
wit Zeugen dan der Befreiung des eurapäif—en Rons 
tinents vom Alpdrud des briliihen Joches find, ex 
leben hier ben Freiheitstampf bes itiſchen Volkes 
in ftärtfter Eindringlichfelt, 
land, bie grüne Inſel, hat felt Jahrhunderten 
unter der unerbittlichen Pose e des perfis 
ben Alblone zu leiden, MWerzwelfelt wehrt ſich das 
Bolt gegen leine Untetbrüder, Won diclem hefben« 
miltigen Kampf ber Iren zeigt uns ber Film einen 
packenden Ausſchniſt. 
Unter der genialen ang, von 
I ‚Der 


riten und vor allem bie Arbeit bes 
creet Gervice reftlos enthüllt. Einer aber, ber Junge 


Patric O'Connor, gab nicht nur fein Leben, ſondern 
cue feine Sore gie slant, 17 10 

Die zum Einſag, gelangten ſchguſpleleriſchen 
Kräfte PANE glänzende eiftungen, Anna sn 
mann — lange nicht geſehen — 0 ſelt in der Rolle 
der Maeve Fleming durch ihre lebensedte Mimik 
und ihr würndervoll aan enas Spiel. Rene 
Deltgen gi der Nad t des irifhen Freiheſto⸗ 
fimpfers Nobert Devoy die ihm eigene Note, Were 
ner Hing als Michael O'Brien d. E Will Quads 

Tien als Michael O'Brien p. J., und Heinz 

hijen als Palrſc O'Connor find ganze Kerle. 
Paul Wegener it als Gir George Beverley der 
impiiche, brutale Leiter des britifdjen Gecret Sere 
vice, In den übrigen quien Nollen fieht man u, a. 
Eugen Klöpfer, Franz Schafheitlin, Karl Heinz Pes 
ters, Will Dohm und Haus Stiehner, Alois Meli« 
Har [rie die wudiige Mult dieſes erfolgreichen 
Ilimſtreiſens. 


„Helmtehr ins Glüg⸗ 

Bilmen, die fih ein Perwechſlungsſpiel als Grund. 
motiv 1 haben, ift meiftens ein Erfolg beſchſe⸗ 
ben. Dies mar cud) Dei dem amilfanten amd (ehr 
unterhalffämen Filmwerk „Heimkehr ins Gid", das 
am. vergangenen Frellag im Filmtheater „Palaft“ 
Anficf, ber Fall 

Es ift gat nicht zu verachten, wenn man in einem 
attersfänpuden, Sanomaa gefahren it, c jo mir 
arts, dir nichts in einem eleganten Horch Wagen 
dur die Gegend braufen kann. Dies paffierte dem 
zeifenben Zauberkünstler Amadori Doch es tam noch 
belfer, denn in der Annahme, er jel der. erwartete 
Genetatdiretior einer grohen Echuhfabrit, wurde er 
in defen Sertbung Hiri empfangen und bewietet, 
Impwilhen Hielt ſich dex riGtige Generaldirektor bei 
feinen früheren Schrmeifter, einem alten Gube 
Mader auf, Hier verliebte er jih in defen Ihöne 
Foster. Da (rat jedog ein böjer" Geift in Deftatt 
feiner frou, die, nebenbei gelagt, abfolut nichl zu 
Kim pakte aul ben Ran. un telätigte Re) ber 

uberer Amabori als Glüldsbringer, Denn fe 

un gelang es, die Bemeife für eine Chefteidung 
Au erbringen und fo die beiden verlichten Geutdien 
jufammensufühsen, Und das altes gejdah im Herre 
iden Schwarzwald, 

Der mit vielen Iuftigen Szenen geſpicte Raum 
entitand unter der bewährten Spielleſtüng von Carl 
Boele 
und ch 
nem em 
Bing feat And die ernöhticten GeRatten bieles 


ier bleibt fiets der ewig Gulmiltige, während Luſſe 


einer 


fröbfihen Spie 
bc muft. 
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Erzählte Kleinigkeiten 


Bei einem lungen Tonfeher, der in dem nicht un⸗ 
begründeten Ruf Man, bei feiner Arbeit nit feltem 
Anleihen bei don Werten anderer Komponſſten zu 
machen, war eln Cinbrud neldehen. Neben Werte 
lachen hatten bie Langſinger aud jämtlihe Partie 
turen bes Beſtohlenen mitgehen heihen. 

Man hinterbrachte die Neuigtelt einem Kollegen 
des Komponiiten, Nahbentiäh Kito biefer! 

„aja, da fichi man mic y yeinmal: Wile Schuld 
radi Hd auf Erden! Co eine ausnleldenbe ee 
tedtigteit, die nach dem O .ublah Handelt; Wie ger 
wonnen, fo gerronnen!* | 


Die [Gdnen Hinde 

Als van Dyg das Porträt der Königin von Enge 
fand vollendet hatte, betrachtele die Dargeltellte das. 
Bilbwerk lange und eingehend, Gie fand, daß fle 
nach Ausdruck und Haltung hervorragend he ber 
troffen war; nut über ble Auffallende Schönheit der 
Hände war fie verwundert, 

„Warum haben Sie meine Hände ſchöner gemalt, 
als i in Wirklichkeit find?" fragte fle den Maler, 

„Well td von dlefen Händen meine Belohnung 
erwarte”, exwiderte Iddelnd van Dod, 


Der Mberglänbiiche 41 

Wir gingen tief in der Wilfte der Sahara, Einer 
von uns mute ſich eine Chance, Er fante: „Und 
wenn alles Kappl — unberufen — unbetufen , » , 

Ppd schwieg er. Dann lef er, was er konnte. 
Shon verihwand er am Horizont, 

„Warum läuft er?“ — „Er läuft drei Tage!, — 
„Wohin?“ — „gur Küste!“ — „Was will er?" — 
„Auf Holy Kopien!“ 


9 Der Löwe im Nachthemd 


Die Trophäen hingen an den wänden. Der 
Uritajdger erzählte feine Aventeuek. Tba hörte 
aufgeregt zu. 

„Und vieſer, Löwer?“ — „Ih Hoh, ihn kurz vor 
meiner Heimkehr.“ — „Erzählen Sle! — „ch lag 
ausgezogen im Zelt und otier, Piöklih weckten mich 
meine Diener... Gimbal Cin owe! Ih ſprang 
auf — geiff nach meiner Püchſe — und ſchoß auf den 
Löwen — im Nachthemd 

Ida fuhr erſchrocken auf: „Wie kam der Löwe ins 
Nachlhemde 

Die rechte Sand 

„Ich denke, Fräulein Emmy, unfere Sefrelärin if 
mit dem Chef Ao, Wee e lam Satie, 
Warum?“ — „somifh, heute früh tam Ih, zufällig 
ins Direttionssimmer, da ftand der Wrofurift neben 
Fräulein Emmy und hatte feine Hand um ihre Hüfte 
gelegt," — „Das ijt möglich, Er ift dod die redte 
Hand vom Chef." 


Frühauſſteher 

Schmidt, der ſonſt immer der letzte im Biro ift, 
ift eines Tages bereits anweſend, als die anderen 
tommen, Darob großes Erſtaunen bei allen: „Was 
ift denn paffiert?“ — „Ach, nichts“, meint Schmidt 
wid kam heute um 4/25 Uhr nach Haus, und als i 
mid ins Bett legen wollte, erwacht meine Frau und 
meint; Dit 1 aber heute zeitig auf! Es blieb 
nichts anderes bein, als mich wieber anzuziehen 
und ins Büro zu gehen.“ 


Büchertiſch 


Bom Novemberftant zum Grohbeutihen Mel 
Von Dr. Martin Krodow, Verlag Kerbinanl 
Hirt in Breslau. Preis kart. 4,80 RA, — Als dritte, 
neubearbeitete und bis zum Feldzug in len und 
en erſten Ereſgniſſen an der chan ergänzte 

uffage des Buches „Deutschlands Jufammenbru 

und eie lea erihien das vorliegende Wer 

Das der ilberfihtlichtelt meen in elf große Abe 
ſchnitte gegliederte Buch ſtellt eine lebendige Shile 
derung der neuen deuſſchen Peſchichte dax, wie fie 
edem Deutſchen ſteto gegenwärtig fein ſollle. Gine 
as Werk abschließende Jeitlafel bereichert Ne 


Textil rzwaren 
Heinrich Berndt 
Zdunska-Wola 
Adolf-Hitler-Straße 10 :: Ruf 12 


Explosion in Raum 5 


Kriminalroman von H. G. Ha 


6. Fortſeßung. 


„Nein“, ſagte Bärbel remat zee nit 
mals, Here Kalpar verhält ſich Fräulein Bar 
fom gegenüber nicht anders als gegenüber ben 
übrigen weiblichen Angeſtellten. Nur heute, als 
wir nach der Verhandlung nach Haufe fuhren, 
fah ich die beiden zuſammen im Wagen. Herr 
Kaſpar ſteuerte fein Auto, Neben thm fah Fräu 
lein Barlow, Und das“, Bärbels Stimme hob 
id) ein wenig, „das ift bei Herrn Kaspar ein» 
fad) außergewöhnlich.“ 

„Warum denn?“ 

„Well er im Senenfah zu unfern beiben an« 
beren Chefs, Herrn Kobelt und Herrn Wund, 
ben Ungeltellten gegenüber immer Abſtand 
halt, Ich würde nie geglaubt hoben, dak Herr 
Naſpar jemand von uns in feinem, Wagen 
führt, wenn ich es nicht ſelbſt geſehen hätte. 

„Im.“ Ball fah zu Kammin hinüber, ber 
mit halögeſchloſſenen. Augen daſaß, als ges 
welle ihn ble Gejdidite. Dann ſchoß er mit 
Horigehobenen Lidern einen Blick zu feinem Chef 
und machte die gleiche Miene wie zuvor, 

„Die u abet, die Gie Herm Cruſſus 

emat haben, ſtimmen?“ 

opt. Bn der Verhandlung horde 16 
leih auf, als davon geſprochen würde. Ich ere 
unere mich beſtimmt!“ 

„Es it nicht leſcht, nach mehreren Monaten 
mit Sicherheit zu bekunden, daß eine an ſich nes 
benſächliche Handlung um ei aló ſieben ftatt 
um einhalb ch Uhr geſchah.“ 

Bärbel lieh fic) nicht perblüffen. „Unter 
anderen Umſtänden könnte id) das auch nicht. 
Abet als ich am Tage nach der Exploſton zum 


Dienft kam, war bas Unglück natürlich Tages. 
ſeſprüch bel uns, Wir del unterhielten uns 
faiber, wann wit Heren Wand zuletzt Hella 
hatten. Und dabel ora ich von bem Verlauf 
des vergangenen Nachmittags. Ich lagte noch zu 
meinen Kameradinnen, daß Herr Kaſpar eiſt 
um einhalb ſieben aus dem Werk gegangen fet, 
kurz vor mit, und daß zwanig Minuten ſpäler 
bie Exploſion erfolgte, 

„Sie haben aljo feinen Zmelfel, daß bie 
Zeitangaben rity 14 0 5 
me Here Keiminaldireftor, auf feinen 
atl 
y eren Crufius gegenüber äußerten Gie, es 
et ein Mord gelehen. Wie tommen Ste zu bier 
er Behauptung?“ J 

„Wenn zwei Zeugen vor Gericht unter Cid 
fatih ausfagen, dann miiffen fie ein ſchlechtes 
Gewilfen haben. Es ging in der Verhandlung 
um das Unglück, bel dem Herr Wand ums Leben 


fam, Ein ſchlechtes 1 r tann in biefem 
Fall nur jemand haben, der an dem Unglück 
ſchuld ift. Wäre er ohne Abſicht ſchuld, könnte 

er das ruhig gestehen. Lügt er aber, dann tjt 
er beteili; fin eshalh gebrauchte ich den 
Ausdruck Mord.“ 


Ein bißchen ſchnell kombiniert“, lächelte 
Ball, „aber immerhin ar gang unbe tindet, 
vorausgefeht, daß alle Ihre Beobachtungen 
ſtimmen, Irren kann jeder, und unſere Pflicht 
ift es, jeden Irrtum nach Möglichleit auszu⸗ 
schalten.“ 


Motiv — Geldverlegenhelt Herrn Kaſpars? 
„Seht habe ich eine Frage, die ſehr Heitel 
ift, beſonders wenn man fie an eine Frau ride 


tet. Wer ein Verbrechen begeht, tut es nie ohne 
Grund. Bei einem Mord milſſen [sen ehr 
ſchwerwlegende Gründe vorliegen. Ste bezichti⸗ 
en nun einen Ihrer Chefs des Mordes, ohne 
afiir andere Beweſſe als Pop fragliche Ins 
bizien zu haben. Ge) gehe wohl nicht fehl, wenn 
17155 e, daß Sie ih auch ſchon Gedanken 
über die Gründe oder den Grund pena t haben, 
der Herrn Kajpar, einen bis heute völlig under 
ſcholkenen Mann vom beſtem Leumund, zu 
cine derart ungeheuerlichen Tat bewogen haben 
olite,“ 

„Weil er immer in Gefbverlegenheit M”, 
lagte Bärbel ſchnell. Dann ſprudelte fie welter. 
Schon jeit Jahren geht das jo. Herr Kobelt, 
Herr Wand und Herr Salpas find mit gleichen 
Anteilen an der Firma belelligt, alſo jeder mit 
33% Prozent. Es wurde immer fo gehandhabt, 
daß ain ADEDE die Gewinne gleihmäßt 
auf bie brei Inhaber verteilt wurden, Bor dre 
Jahren bohrte Herr Kaſpar ſolange bei den 
beiden anderen, bis jebem von ihnen ein Gee 
halt . wurde, fo daß fie nun monatlich 
wie jeder Angeſtellte ein Gehalt be; ieten Und 
von unſerem Kajfierer weih id, daß fih Herr 
galga manchmal fein Geld ſchon filr goel und 
drei Monate tm voraus geben läßt. Außerdem 
ſoll ex feinen Anteil am Werk bei einer Bank 
verpfändet haben," 

„Nanu!“ Ball Benge ſich welt vor und ſah 
mit einem ſchnellen Blig, daß auch Kommiſſar 
Kammin aus feiner Ruhe erwachte, die gusge⸗ 
gangene Zigarre neu anzündete und heftig zu 
paffen begann, „Genaue Einzelheiten können, 
Sie wohl kaum angeben?“ 

„Rur einiges, Ich wax swiederholt 
von Gelpriiden, die zwiſchen den brei Inha⸗ 
bern geführt wurden, bis Herr Kalpar mit 
feinem Wunfh auf Ausſetzung eines Gehaltes 
durchdrang. Herr Kobelt und Ser Wand woll⸗ 
ten zuerſt nicht. Dann machte Herr Rafpar 
ihnen klar, daß diefe Gehälter auf Untoften 
tonto gingen und fic) ſteuerlſch für die Firma 
beffer auswirtten. Ob das ſtimmt, weiß ic) 


Zeuge 


natürlich nicht. Einmal ſagte Herr Kaſpar auch 
b aufgebracht, er fehe nicht ein, warum 
ie drei Inhaber als Direktoren kein Gehalt 
beziehen ſollten. Das werde in den meiften Fir⸗ 
men jo gehandhabt. Und er Hätte keine Luft, ime 
mer ein ganzes Jahr auf neue Einnahmen zu 
le beg nud di Gehälter, die ſich bie 

„Wie hoch find die Gehälter, die 
Herren ſelbſt bewilligt haben?“ 

„Tausend Mark Im Monat,“ 

„Wer ift der Kaflierer, der Ihnen von ber 
Bafikverſchuldung Herrn Safpars erzählte?" 

„Der zweite Kajjicrer Kirch." Bärbel wurde 
rot, Gie tat su Michel hinüber, der fih auf die 
Lippen bi. „Sie follen ganz klar ſehen, Herr 
Keiminalpfrektox“, fuhr Bärbel atl fort. 
Ich war mit Heren Kliſch eine Zeitlang bes 
ene bis... bis id) Herrn Cruflus kennen⸗ 
ernte 

„Ach fo." Doktor Ball lachte behaglich. „So 
lobe id) mir meine Beamten. Sle laſſen Nicht 
aus bem Felde ſchlagen, Noch eine Frage, Fräu⸗ 
lein Eberhard: Ste ſprechen davon, daß es 
ihnen unbegreiflich, fel, wie wenig ſich Herr 
Kaſpar aufgeregt habe, als ſich herausftellie, 
daß bei der Exploſton auch die Prine und Bes 
ei mangat ber neuen Erfindung PAGES worden 
waren. Welche Schlülſſe Meher Sie daraus?“ 

„Herr Kalpar A gleich oben hinaus, wenn 
etwas ſchlef geht. Sie können fih gar nicht vor ⸗ 
ſtellen, wie er bei den geringſten Anläſſen los⸗ 
Ia beſonders dann, wenn er glaubt, das 

ert und damit ct er fel sel jübigt, Von der 
1 Herrn Wands wußte er, Sie war 
nach der mil nsr Herrn Wands ſehr wich ⸗ 
tig, u alfo eniſprechenden Verbienft bringen, 
Zwiſchen der Firma und Herrn Wand als . 
vatperjon beſtand ein Bertrag, nach dem dieſer 
für feine Erfindungen einen befonderen Ges 
winnanteil erhielt, der je nach den Erträge 
nilfen verſchleden war, Der größte Tell fiel 
aber der Firma zu, Herr Wand hatte alfo fein 
Drittel an den Geſamteinnahmen und eine 
Sondervergütung. Bortletzung folgt 
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Ba 29. Juni 1941 Der Tag in Litzmannstadt Selte 5 


geg dodge Der deutſche Schulaufbau imRegierungsbezirk 


33 Eine große Kulturaufgabe und ihre Schwierigkeiten / Bereits 717 deutſche Volksfchulen mit rund 53000 Kindern 


Ich winihe, daß bas Schulweſen in kürzeſter Friſt To aufgebaut wird, daß es ſich ſchule, die Textilberufsſachſchule und die Metall. | 
von 155 Verhalten des fes nicht weſeutlich unterſcheſdet.“ i b rufsſachſchule bereits eifrig an der Arbeit. In i| 


äi H {9 die Pehrwerlftätten für Metall in f 

Diefe Worte des Negierungspräftdenten von Schwierig war zunächſt beim Neuaufbau des a 20 À | 

alda die er vor anderthalb Jahren an wf Schulwesens die Berfonalftagr; Rag an ier pe iu ice deren 70 atte | 
feinen verantwortlichen Schuldezernenten aay es fehlte nicht nur an Lehrern, fondern auch an H 


f > 5 tember d. J. wird hi 
DRK. uno DAF. tete, bebeuteten eine hohe kulturelle Auſgabe für  Schuaufihtsbeanten, für die zunädit foge l i aun a Ache r eifach ke 


fuunſer Deulſchtum gleichzeitig aber auch eine nannte Schuffonmilfare eingefeht wurden, Spür Fund Gemona hat 
SAMMELN ſchwere, ernste wech für bie mit bem der wurden dann Shultäte 05 dem Reſch vom nenne n Ab? 
Aufbau des Bildungsweſens in unſerem Regler Reſchserzlehungsminſſter für das Wartheland dem wird Lihmannftabt bald die geplante 
pangs ct Seteauten Manner: Getade die pts aur 19 . oe Craleher Puare TertilsIngenteurfhule erhalten, die 
y grüne das neue Gebiet der ullage man erfahrene Lehrer mit dem nötigen Fingers hi rin A 
Seldpoft{perte aufgehoben Ret anzapfen, seat, dab der e ene für Ihe Melt unb eee e 
Geſtern wurde die Feldpoſtſperre aufgehoben, unfer e auch das Führer. tigen Maktab für die Angleichung an die Für die zahlkeichen neuen Schulen der Res 
inate Feldpoſtſendungen Über 100 g (Briefe wart in fih ſchloß „Shwierigteitenfind Neihonerhättniffe, Es tam dann aud der Zur gierumgshauptftabt find für die Zukunft auch 
d Pücchen) werden jedor Maßgabe NUT dazu da, um überwunden gu zug aus dem Neid, bei hem es angelidts des bauliche Erweiterungen vorgelehen. So foll ein 
Pä am 10 900 nur nach es werden!" wichtigen Bieles die nötige Ausfefe zu halten großer Neubau für die qejamien faufmännifcen 
bee een bejüzbeuisuanink. gu All vie verfGiedenen Fragen und Sorgen, die galt. Schulen Hinter dem Diter Jugend Park ente 
fördernde Feldpoſtſendungen gehen an den Abe das fa aus al gen meaty nen Ue Leben 5 aa isle Auel d ae: nicht ih ſtehen. 

nber zurüd, zu tufende Schulweſen im weiten Regſerungs⸗ zw. wieder infolge des Krieges ander Auch in der Ardennenftrahe Tolen erweiterte 
y „kam in einer Ber gebraucht wurden, ritte die junge Manne ea y 1 
; ET In eser e de zur ek Ich ft der Erzieher an, bis man Apeiter auf Ans N eee 11 

Wann wird verdunkelt? bie unter Vorſſt des Regzlerungsdlrektors Pras Latentrtifte eee Es war noch während e t 
Sonnenaufga 4,89 ger ſtattfand und an Rie von der Regierung des Frankreſch⸗Feldzuges, als etwa 100 Stu. Der ſtolze Rückblick auf den anderthalbläh⸗ 
en %% - 
Sonnenuntergang um 2127. Gi meifter, von der Stadt ent Dr. herangeholt wurden, Diefe Laientralte haben im Regierungsbezirk endet vorerlt mit der Zahl 
iater und dazu die Geiler der Berufs und ſich größtenteils qui bewährt. Bel einem Ab. van 20 einzelnen Schulen bei einer Gejamtichlis 
achſchülen e ſchlußlager für vie Studenten ſprach feinerzeit lerziſſer von 8189, Dies aus dem Nichts her 
Aeime für Binderlandverfchickung 3 auch der Redner, Negſerungedireklor Prager und aus geſchaſſen zu haben, will wirttic Rec 

au&eltenb geb Meglerungehlrstior Meager Bat vie Qaienteifle der Gate, ibre fl. be niefe 


Beſondere Notwendigkeiten des Krieges, vor 3 
105 die Unterbringung von Kindern aus wicklung ber ae dannen F aden TIS ale eine Collona enen n 
n, d. 


e Gebieten, Iaffen es geboten ben fehlen der deen en,» f alfo EN elie don Innen hat dielen Wun fogat 05 Großhändler beſuchten Schlefien 
A i A A fun In letzter Gert find weite de < Die Einführung der Lebensmitteltarten und 
bam ber Söhne Aide neger iche 10 9 8 a Die Boley hatten Serenity van, in Studenten eingetroffen, um beim Schlaufe des ed We ai Cebensmtitelgrale 
Ariſchaftlichen Gefdtopuntlen verwendet wees fame nit tet ſten Stitteln sumterbriidt, doers un A helfen; fle haben es ſchon leichter als ihre Handel fteltte unjere Lebensmitielgrohhänbfer 
b en, Die Sicherstellung dieſes Swedes erfordert moe a aten i 0 Vorgänger, die großenſeils noch mit proviforle im Litzmannſtädter Kammerbezirk vor neue 
infere Sekretärin ift bab auch die Lonjelfionell beſtimmten und i ge benti ıfangefegenheiten in ſchen Lehrbüchern arbeiten mußten. Aufgaben. Es tauchte bei ihnen daher der ber 
er eae nftigen, mat von der öffentlichen Verwal der Fah mH oliti tberwatung ae Ar EAE 117 17 re ugi miine uf, ee N 18 
1 %% %%% œqiv 
| END g MEN erfaßt und aud einge „was aber ſlizieren, zu . d fo vornherein 
JJ . ᷣ / san Aniuie 
ö Napa n, di in Einer 1 Bild inzwischen derart geändert, daß Hatt der Klaſſen beſeftigt werden kann. Die ſchüliſche geen en 19. bis zum 28. Sunt ) 
letzte im Büro tft, me Polellig tien Stellen el betraut Es ſeinerzeit vorhanden 1 aam nach als 99 7791 ift neben einer Lehr“ auch eine fuhren. 22 Lebensmittelgroßhündler unteres 
id, als die anderen dell gi h ne Kind bel cutie) anzuſprechenden 25 Polteſchulen nuns Bot 1. ae bes hy denn die Jugend bietet Kammerbegirls auf Veranlaſfung der Wirt» 
en bei allen: „Was jan pomi al hungsheinis, Kinderheime, mehr 717 mit Insgefamt 52796 beutihen Kin. dis bete Mönlicleit der Gemeinihaftsbildung  jmaftstammer Warkheland, Untterabteilung ; 
5 meint Sains ugenberholungsheime, dern, geworden find, im nationaffozialiftifchen Sinne. Grofe, Cine und Ausfuhrhandel — Außenſtelle | 
meine rau und Goldene Hochzeit Likmannitadt — nach Breslau und Hiridberg 


e 9 90 Am 2. Juli begeht der Volksgenoſſe Adolf Dreizehn Berufsſchulen in unferem Bezirk Slum Ma Kun . | 


7 0 N na War $ 575 beſichtigen. Das anſchau⸗ | 
Daring in Griedriqahagen mit feiner Chegats Da die Voltsſchulen nun fo weit eingerichtet fange fehlen. Aus dieſem Grunde wurden Kurfe ia nan digen E buch er ee 
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einen, daß die im geſamten Reichsgebſet 


Verlag erbinan! 
RM, — Als dritte, 
zu in Polen und 
lejtfront ergänzte 
bs AYufammenbru 


) fin Mathibe, geb, Ich, bas Yek ber goldenen fonnt fhiehend an die Cröffe Susbilbung von Kehrmeiftern eingeführt,  sumi@elnverfabten wurde orträge et 
ch e , Damit biele leben, wie die , SEMO DG, Unleren Sebenamittelgrosbandlern | 
rohbentiien Sel Sende ee Säferen nen gehen, Daun Te ate binde! gelchet werbe letter ife met des Ginting leit babe Anregungen für ihre berufliche Tätig, | 


ja die Vollsſchule 


ie Grundlage. Über den Auf- von a bei den Berufs und Fad: yg gohen Pr. S 15 10 ees 


| Berufs» und Fachſchülweſens berichtete in Ligmannfiadt begonnen worden, Hier i ichs 
i Seriem ral Dr, Bote Er befaßte ba die ehe l bereits 42, die Adds ad dae Seen n 
1 ich zunüchſt mit der Einrichtung der Berufsſchu⸗ kau, uhr Berufsſchule ſogar 45 Facil en. Inhabers biefes Mufterbetriebes, der das Weſen 
— e e E celta E ae, it 
„ Diefe Su s “i H i N 
amt zum Soud) diefer Schulen angehalten. im so A adt ſelbſt drei befinden: die einem mit ber goldenen Fahne ausgezeichneten 
erufs 


it h s a b Mufterbetrieb fein ſoll. 
Träger ber ulen find: in der Regies ſewerbliche, die kaufmännſſche und die hauswirt⸗ 1 
Tungshauptftadt bench in ben bc Berufsiente: Die keen ene allein per ce Sten Boriragenbe [aben N In 
Rreisftid en die Landräte. Aus dem Reich wur- wird es bald auf 2000 Schü meradſchaſtlichen Hedankenaustauſch zu pflegen. 
den bald tüchtige e hierher ge⸗ leichen drei Sparten ſtädliſcher Berufsihulen Der Geigäftsführer der Unterableitung Groh 
eee e, e e 
a anfaßten. a N i ĝ ! 
ten m f mie es aan ele uftlärungsattion der Pabianice mit Belhatow, Sierab; Weft rim danfte fiir bas bem Grohhandel ent q 


Sri 


ftrowo, 
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. D di 
SI. und des Arbeitsamtes getan hatte, der bes Kempen mit ch Wielun, Nortel, Tus FA Pree niesen: Sis 200 
zufstätigen Jugend den Grundfah eingutnipfen: rel, Snsbefondere ift die ſehr ſtark 4 6 5 jederzeit die Aufgaben zu ellen, die dem 
das deulſche Blut muß einen gelernlen Be» Schule in janice bereits als eine Art Mus Großhandel gestellt werben, Es. 
Soc ait My en eiie ui ze Guana ng ant Wegen k Ne beſitt der Regie 
| at 3 i S Arbeilsam m n s —— 5 
0 tsparkaffe N Adee ud Handelskammer Beis rungsbesirt eine folde in Qibmannftadt, Sedjs und zehn Eier | 


ea FA bazu die Höhere Handelsschule in Kgliſch und In Wie aus einer Betanntmaduna im amtlichen | 


| Ifen. f 

\ [A Nicht einſach war die A jung der jungen SRH en 1, April 1942 foll in Lihmonn. geil piejer Ausgabe hervorgeht, werden im 
A i te fil Berufsſchulpflicht, da fie vorher ſtadt die Wirtſchaftsoberſchule anlaufen, auf der 

| N t~ : ou Abele 9 wi aR, haben auch die 15 rex ausgebildet werden, Zum neuen Berforgun ERBEN {eben Dekan 


er Gerforgungsberedtigten feds Çi | 
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oren fein Gehalt Hauptstelle Adolf-Hitler-Strafe 77 rufe, und Fachſchulen ftart eingeſeht. jablanice, während zum 1. September d. J. in U. R Hehenlteiner Sea, Die Gage lobt | 
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lands fir wide fi Telegramme: Fafried Posen J Litzmannstadt, Adolf-Hitler-Str. 106, Ruf 102 35 
Berbienft bringen. i $ 
0 un oie AE Rut: 1911, 1917 — Bestellungen: 1921 Kattowitz, Heinzelstraße 11, Ruf 340 46 
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größte Tell fiel 
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Eine ſehenswerte Mö 


Vorfchläge für die Ausgeftaltung 


Geftern wurbe in der Moltkeſtraße 32 eine 
„Möbel: und Hausratſchau“ eröffnet, die den 
Umnfiedlern praftifche Vorihläge für die Muse 
gejtattung ihrer neuen Heime geben lol, fhe 

erfturmbannführer Dietrich begrüßte die 
zur Beſichtigung anwelenden Gäſte, insbeſon⸗ 
dere den Oberbürgermeiſter von Qi mannſtadt, 
Vengti, und den Leiter des Anfieblungsltas 
bes, Sparrmann. Er wies darauf hin, daß 
bislang die vorhandenen Beſtände an Möbeln 
nenügten, um die Wohnungen der Umfiebler 
auszuſtatten. Durch weitere umfangreiche Neu⸗ 
anſiedlungen mußte aber daran gegangen were 
den, neue große Möbel: und Hausratbeitände 
zu erſtellen. ie die L. 3. 5 beris 
tete, ijt vom Reichsführer als eichskom⸗ 
miſſar für die Feſtigung deutiden Volkstums, 
Himmler, im Reich eine große Aktſon einge⸗ 
leitet worden, die ſich als Ziel geſetzt hat, die 
notwendigen Einrichtungsgegenſtände für uns 
fere Umfiedfer in ausreichendem Maße zur Vere 
Wart zu ſtellen. Auch die Handwerker des 

arthelandes und unferer Möbelindustrie find 
in dieſe Aktion weiteitgehend eingeſchaltet 
worden. 

So arloen auf dieſer Ausſtellung wartheläns 
diſche Handwerker, Induſtrieftrmen und auch 


K Hier ſpricht die NIDAD. 


Dg. Helenengol. Montag, 19 Uhr, Gemein) ſchaſts⸗ 
abend bes NS. Frauenwerks, Sulzſelder Straße 188. 

Kadſahrer der Hitler-Jugend! Alle Teilnehmer 
des Radrennens am 8. Juni ſowie alle Angehörigen 
der Hiller Jugend, bie Intereffe für die Geblets⸗ 
meifterjhaften am 13. Juli haben, kommen Ditte 
mac 19 Uhr, im Helenenhof zu einer Beſprechung 
aufammoen, 

Feldſchere, Mätung! Wile Feldſchere des Vannes 
and Sungbannes 663 Lihmannftadt treten am Mone 
tag, dem 30, 6, um 19 Uhr in der Inſpektionsſchule 
zu einem Appell an. 

o Untergan 663, Mittwoch findet 19.90 Ahr 
in der Sa ettlonsidule ein Appell aller Gruppene 
und Scharführerinnen flatt, — Alle Mädel, bie in 
das Kolberger Lager fahren, haben 100 19,30 
Uhr, in der fallin en eine Beſprechung, Lebens 
mittelfarten mitbringen, — Treffpunft für das pret 
öelllager Wiyn Mittwoch, 8.30 Uhr, am Deutfhland» 
plaß. — 5 für bas Gportlager Grotnifi 
Mittwoch, 16 ie am 1 — Treffpunkt 
für das Ernteeinfaklager Mittwoch, 8,30 uhr, am 
Hauptbahnhof, 

SMe Filhrerinnent Treffpunkt für das Areigeite 
{eet in Wyn Mittwoch, 6.30 Uhr, am Deul iland 
play. 


NS sRrlegsopferverforgung. Die für den erften 
Erholungstransport bejtimmten Kameraden und Kar 
merabenfrouen holen Montag, den 30. 6., 10 Uhr, 
ihre Aahefatien und tete Snfteuftionen In ber 
Dienfitelte, SorjtWelfeleSteage 18, ab, Abfahrt 
Sauptbahnhof am 1. 7., 10.66 Uhr. 


NSDAP. Kreisleitung Litzmannſtadt Land 


Beranflaltungs: und Arbeitsplan für die Woche 
vom 29, 6, bis 5. 7. 1941 


Krelsleitung: 29. 6., 8 Uhr, Wochenendſchulung 
(Auſbauſtuſe). 


29. 6, Wochenendſchulung 
(Grunbjtufe). 29. 6, 20 Uhr, Groher bunter Abend 


30. 6,, Beſprechüng mit dem Og. Stab. 1. 7, Ber 
tedung mit Zelen: und Blodleiter, 1. 7,, 20 Uhr, 


„ Wochenendſchulung. 
20.. 6, Besprechung mit Blocklelter. 5. 7., Beſprs⸗ 


brespol, d 7. 
Beiprehung gellenit. 6. 7., ochenendfhukung. 
Velde 


en, Kreisfeiter, 3, 7., Kundgebung in Syydlow, 
E J Selprehung mit Sellenteiter und Sg Stab, 


Wochenendſchulung. 80, g., 
„Stab und Zellenleiter, 8, 7., 

Sprechſtunde fiir Voftsgenoſſen. J. 7., Ausbildungs“ 

i iunbe tür Voltsgenolſen. 

„ 15 Uhr, Großer Schwäbpiſcher 


Spredjtunbe filz Boltspenoffen, 
4. 7., Sprehftunde fit, Wot sgenoljen, J. 7. Belpre 
ung mit On»Stab, Wlot: und selfentelter, g. 7., 


now, 20. 6., Wochenendſchulung. 5. 7,, Belpre 
Gung mit Og«Stab, Zellen. und Blodleiter, 5. Tis 


Girian, 30. 6., 20 ur, Deulſches Haus, Großer 
„ TY. 1 7. Syprechſtunde für Polts⸗ 
7, Beſprechung mit Blode und Zellen 
Spredfiunde für Boffepenoffen. d. 25 
mit Sg Stab. 5. 7, Ausbildungsdienti, 
, 29. 6., Wochenendſchulung. 1. 7., Belpres 
Hung mit Felen und Blodleiter. 2.7, Spree 
funde fiir oltegenolion. 4. 7, Belpredung m 
N 


Sg. Stab. 5. 7, Sprechſtünde fir Boltsgenoffen. 

P Znien-Giadl, 20. 0, Moerenbieutig 180: g, 
Jpreung mit Aeteiteiter und Op-Stah, 1. 7. 
predjung mit Blodleiter, 2. 7, Sprechſtunde für 

4 7. Sprechſtunde für Volksgenoſſen. 


Be} 
Bel 
Voltsgenoſſen 


PA 
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bel= und Hausratfchau 


der neuen Heime unferer Unifiedler / Spisentetftungen der Wohnkultur 


hmannftäbter Einzelhandel alle die Eins 
„die zu einem ordentlichen, 
eſchmackvollen deutschen 
eſonderes Intereſſe 
Imfiebler vorgefehenen Möbel 


Erdbeeren... 


jtelle der Straßenbahn. 

etwas abzukürzen, 

nen Gartenzaun heran und blicke 

Drahlmaſchen in den Garten. 

lige Erbbeerſtauden mit heranrei 

ten bieten ſich meinen Augen dar. 
Neben mir ſtehen 


die Möbel und der Haus⸗ 
die der Umftebler als Grund: 
ues Heim erhält. 
en vom Lismannfiadter Eins 
Gegenſtände gezeigt, die vom 
Bedarf und Geſchmack noch 
werden können. 
zeigt den Umſiedlern, was 
erhalten, und darüber 
gegenſtände, die ſie 
ſchmückung ihres 
och bemerkt, daß 


Alle Anweſen⸗ 


rat ausgeſtellt, 
ausrüftung für 


Die für njere A 
Das im Warthe 
feine Leiſtungs 
es den nach bi 
Anforderungen 
Möbelftüden in jede 
Dabei muß beſonders 
den, daß die in der Aus; 
von der gleichen Qualität fin 
Serienfabrifation 
man uns mitteilt, tonni 
Relung ber für unfere 
Möbel bereits vor eini 
Wir ſelbſt konnten uns 


gelhandel alle die 
Umfiedler je nach 
zuſätzlich erworben 
Dieſe Ausftellun 
fie als Grundausrüſtu 
hinaus alle die Einti 
zur Bervollftändigung ober 
Heims benötigen. 
es keine Rolle 
Kreiſen der Um 
n ſich davon überzeu; 
gerade auf dieſer A; 
zeigt, die fic) mit der des A 
ohne welteres meſſen kann. 
ift diefe Schau zur Beſichtigun 


find 

nblid der Herrlſchteilen. 

drei Bliden uns ſtumm an, 

dern unſere Blicke zurüd zu den 8 

dann begegnen fih unſere Blicke wieder. 

wie eine heimliche ſtumme Zwiesprache z 
8 


fabigteit injofern bewieſen, als 
Richklinjen geſtellten 
chtlich der Anfertigung von 


arauf Hingewiejen were „Nicht wahr, biefe dort an der Ecke, un 
hier werden wahre Prach 
„Auch ich ejfe Erdhe 
Oh, wir verjtel 
Plötzlich ſagt der größere 
feinem Kameraden 
erne Erdbeern, Mare.. 
e goch immer nacher bie (ein uns 
wenn be viel davon ges 


eren ſehr gern. 
ichnet, wir drei, 
er Jungen zu 


© die Jerienmähige Sere 


gen Wochen anlaufen, 
davon überzeugen, 
Ausſtellung ge; 
der deufſchen W 


Heute ift der Tag der Heckenrofe 


Wir geben heute alle reichlich für das Rote Kreuz / Volksfeſt im Helenenhof 


geſtellt wird. Das Stäbtifhe 
Kapelle der Schuß⸗ 
ienſt der guten Sache 


Bon Montag an 
Spitenteiftungen 


ie meine Mutta tooft ma immer bloß 
ph“, macht der Größere verächtlich, „ich 
© ma alleene aus den 
Und nun beginnt er, den Kleinen zu belel 
wie und wo der Zaun zu überkl 


Es ift Sommer geworden, 
das Hedenröslein an der Stra 
tand. In der Ferne zi 
Kolonnen über die unen 
Straßen des Oftens, 


und wieder blüht 
e und am Wald⸗ 
en ünſere feldgrauen 


zur Verfügung 
rcheſter und die 
polizei haben ſich in den Di 
geſtellt. 


In den Nachmittagsſtunden des 
unabends herrſchte in den 
weiten Parks ein recht lebha 
zend die ältere Generation mei 
Bänken der Ruhe pf 
lich Gelegenheti, fih an den ver] 
n zu erfreuen. Auf dem 
leinſten auf bunten Sof 
ten, die Größeren flogen auf dem 
durch die Luft, und wieder andere 
der Schiſſsſchaukel in höheren N 
An der Schießbude konnte 
in der Schteßtunſt it 
am Kraftmeſſer i 


ich die Zeit für gekommen, mich 
in ihr Geſpräch 5 

„Hör mal zu, du, Großer] Es iſt nicht ſchön, 
in anderer Leute Garten 

Ich wollte ihm eine Vorleſung über mein 
fam aber damit nicht weit. 
mich verwundert und ein wer 
Es war nun klar, wir verſtan⸗ 


ng ein Verſtehen Über feine Züge. 
indem er fic) langſam aus meiner 
fagte er: „Sie komm! ja ieber⸗ 
ieber den Zaun, Gie. 
7 E. A. S. 


Jo wie es unter dem al 
a vor 27 Jahren geſchah, fo wie im 
n Sommer 1939 der Weg nach 
Süden, durch die Wüſten Norbe 
Panzerwagen und 
and noch Sonnen⸗ 
gabe und ihren Kampfes⸗ 
endlich groß ift der Dank, 
einen Söhnen ſchuldel, die 
e Schwert Deutſchlands 
führen. Das Deutſche 
à veranſtaltet am heutigen 
ſtraßenſammlung unter dem 
oje, die ſchlicht 


f des und bein halten, 
er Betrieb. Wäh- Der Junge ſchaute 
ift auf den weißen i 


tfen die deutiden legte, hatte die 


hen. Weder MWiüftenii ſchtedenſten Be- 
mut zu nehmen. Mn 
den das Vaterland f 
weit draußen das Id) 
m Schuß der Heima! 


dickes Bierfaß . . 


en, während ſtarke Männer 
re Muskeln ſplelen ließen. 

n im Grünen der 
ſetzt, und das Volks 
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TINTENSTIFTE b. R. P, 


und farbig unſere 
Sie wird als Symbol der 
en des Dankes und der 
sten tapferen Soldaten, 
It in weite Ferne mare 


imat zu einem 3i 
erbundenhelt mit un 


len etwas bra 
die draußen in der We 


einen guten Verlauf nehmen, 
men einem guten Zweck zuge 


klimafestem 
Schreibkern 


Auf dem geſamten Gelände bes 
artes findet zur Zeit ein großes Vo 
einerirag dem Deutſchen Ro: 


Wirtschaft der L. Z. 


Begrenzung von Dividendenausschüttungen 


Die Industrieabteilung der Wirtschaftskammer Wartheland teilt mit: 


Nachdem die vom NReihswirtihaft: 
ner Aniprage vor dem Beitat der 
48, J. angeliindigten Maßnahmen 
det Divibendenausfhütlungen in 

iófeit von Kapliatberiiti 
ederidilag in der Verordnung vom 1 
tenzung der Dividenbenatsfpitiungen 

at der Leiter der Reichs; 
ixettor Zangen, für die 
Gejelligäften nachſtehende Richt: 


th fehe den Dividendenftopp ebenfo wie dle 
ung in übereinftinmung mit den 


Brücke zur Heimat 


gen Obermann ſchreibt uns: 
liege rausbildungs⸗ 

Litzmannſtädler 
ichzeitig danke ich 
für ihr Bemühen, 


HI gelungen ift. Wir wije 
gibt uns nicht, wir werden 


Der Soldat Eu 


Freunde und Bekannten. 
'smannftäbler Zeitung“ 
Bund zwiſchen Front un 
ftärfen, was auch wo) 


unſere Pflicht exfiitt 
Soldat Artur Minſch fhreibt; Seit 
halte id) ziemfic; regelmä 
nannjtäbter Zeitung“. 


sminifter in fei» 


niebrigen Abgabe unterliegen, inss 
weit fle ſchon mehrere Jahre gewährt 
Der Grund hierfür liegt u, a. in d 
einerfeits bie Vielgeſtalligteit des 


en Monaten er haftstebens eine f 


npufttie, Generali 
tage fohtimenden 


in der Einheit als eingiger © Halen Seed en 


ihmannjtädter bin, 

immer ſehr dariiber, wenn ic) laus 
ten aus meiner Seimat habe. Ich 
Hit alle Verwandten, Freunde und 
eimal. Nuch am alle Kame⸗ 


otorft, 116, Sturm 6, Herze 


egs maßnahme an, 
werben wird, Wir mu 
während des Krieges einſchneldende 
ſchledenſten (Gebieten aus 
efichtspunften unvermeid» 


etannten in ber 
iche Cai Mabnagmen auf 

polit en und ſonſtigen 
ich find, 


2. Der Ginn der nei 
nach zwei Rituni 


ausgeſchüttelen -Di 


Gute Ernte auf dem falm 


Aberall in deutſchen Landen be 
fen Tagen der Landmann ſich für 
aber ſchönſte Zelt 
Ernte. Dank der 

fünſtigen Witter 


ſchreibt, faſt überall eine gute, 
eine ausgezeichnete Ernie auf den 
recht anſehnſiche Crtrii 
ich noch keinetlei Eri 
fo läßt doch der ge 
insbejondere des 
Ernte als im Borjal 
nunmehr, diefe Ern 
möglichſt inet und 


uen Verordnung erftredt ſich 


en. 
f hir eine Erhöhung her Bis 
pidenden, foweit fie nicht 6 v. 9. 
etragen haben, während ber Krieger 
bauer ausgeſchloſſen fein, ſondern es foll 
Eindruck vermieden werden, dal 
Lohn, und Preisftopps Xu 
hitige Anteilseigner, 
as in der Öffentlichkeit als unangemefl 
empfunden werben unte. Wenn auch 
B. von 10, 12 und 14 v. 


untertapitat 5 
einem niedrigen Rominatfapita 
nicht zu leugnen, daß 
leicht der Einbrud überhöhter 
Seitftbeiräntung mi 
Ausföllttungen entitebt. Unde 
einer ungeredtfertiqien Schädigung, 
ondere der Kleinatfionäre 
wsthüttungen allgemein au 
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des Jahres zu riften, für die 
im großen und ganzen recht 
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er 
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Reichsbrotharte bei uns gültig 
Die Abschnitte der Reihsp 
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ben Richteingeweihten 
mit der überall nefors 
icht zu veretnbarender 
Anberleits würde es 


ſolches Verfahren ſchon 
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rotkarte A und B 
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einen niedrigen 
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iefen Gefihtspunften trägt die in der Bere 
ordnung gegebene Möglichkeit tand 

le befeitigt nicht nur die 
e für den Aktlonär, fon 


Einzelhändler kännen daher | . 
j eniſprechende Abſchniſte di 
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Aus der Gaubauptstaat 
Das Holzmodell der ,Diden Berta“ 

Auf dem Wilhelmplag der Gauhauptſtadt 
wurde am Donnerstagnachmittag eine unter 
der Schirmherrſchaft des Kreſskrlegerverbandes 
ofen im Ne⸗Reſchskriegerbunde ſtehende 
hau eröffnet, die jet viel von Tidy teden 
macht und nicht nur das lebhaſleſte Intereſſe 
der Jugend my ſich lenkt. Es handelt cur 
die im Weltkrieg jo bekanntgewordene „Dice 
Berta“ im naturgetrenen Holzmodell, das 140 
Penner Paper ift und aus 907 Einzelteilen bve 
eht. Mit der Nachbildung des NRiefenmörs 
ere ijt eine Sammlung von mehr als 
Lhtbilbern verbunden, die au 
des mächtigen Geldiljes au eh 
eht die Ausſtellung vorläu 
ohenjalza weiter. 


1000 
den Einfak 
Bon Pojen 
a nach Gneſen und 


Vorträge der Verwaltungsatademie ausgeleht 

Wie einige andere öffentliche Veranſtal⸗ 
tungen, fo wird aud) die Bortragsfolge ber Vers 
waltungsalabenie Polen über die Gondervers 
Waltungen einſtweilen unterbrochen. Es wird 
nog) Hetannigegeben, wann bie orträge wies 
der aufgenommen werden, 


Tagung innerhalb der wartheländiſchen HI. 
i S Malen Berfompiätlen NG bie a 
r Brojfe und Propaganda der wartheliindis 
iden anne ae Arbeitstagung durch. 


J. galt. Vom Leiter der Abteilung 
und, Propa anda, Geſolgſchaftsführer Pol 
euch, begrüßt, nah der Referent für Kulture 
Propaganda, Müller, zu den jungen Propa⸗ 
andilten rihtungweilend über Weſen und 

rundſaße der nationalfozialiftiichen Propas 
pa im allgemeinen und die damit zu verbine 
ende Einstellung zum Often und felne Eigen 
en im beſonderen. Auch die ſich ane 
It 8555 Vorträge trugen zur Ausrichtung 
157 en der verfammelten Stellenteis« 
er bei, 


reife 


umaden, die befonbers dem fling i) der 


Konstantynow 
Der Blitz zündete 
Au unferem geftern an Diele: Stelle veri 

fentlichten Bericht wird mitgeteilt, daß nicht das 
ganze Anweſen, ſondern nur eine Scheune mit 
Fuhren Heu abgebrannt iff, Der Beſitzer iit 
der volksdeulſche Landwirt Shönhals in 
Sojefow, 


Sieradz 
Beförderung beim Arbeitsamt 
Der Reichsarbeitsminiſter hat den Angeſtell⸗ 
fen Otto Göhring unter Berufung in das 
Beamtenverhiltnis des gehobenen Dienſtes zum 
Regierungsinipeltor ernannt. 


Aus unserem Neichsgau Wartheland 


Eine Wanderung durch ein Seengebiet 


Von Alexandrow durch das Beldower Seengebiet nach Lutomierfk 


Von der Endstation 
der Zufuhrbahn in Wes 
zandrow geht man ges 
radeaus, dem We melee 
nach Turek folgend. Die 
Straße biegt rechtwinkli 
nach Tints um und nach fi 
Turjem wieder nach rechts 
(Wegweiſer ee 
en), Von der Chauſſee 
legt man nach wenigen 
Scheſtten nach tints ab 


auf einen Feldweg, der za 
eine fanfte Höhe rauf 3 9 
und in ſüldlſcher Richtung I F 


wieder Hinunferführt + 


Nach etwa ahm geht ein Nee 
Ruerweg rechts ay der 10 
auf eine langgeſt rechte 
Sandblinenreihe zuführt 


und bei einen Einzelge⸗ 
höft am Fuß dieler Dir 
nenteihe endet. Hier wen. 
det man nach links und 
elangt am Rande der 
linen in filbliher Ride 
tung an den Oſtausgang 
von Placydo w. Das 
Dorf liegt einſam und 
weilab von allem Berkehr 
hinter feinen Dinenhils 
geln. 

Man geht in Verlän⸗ 


Ait 


eee 


jerung ber Horſſtraße nach 
Velen durch, ah kleines Wäldchen und wendet 
fidh dann halblints auf einen ſchmalen Fußweg, 
bet am Rande einer feuchten Wiefenniederun, 
entlangläuft. In dieſer Niederung entſpring 
bie Belbowla, die bei Poddembice in den Ner 
mündet. Rechts Ausblick auf die Höhe 179 mit 
einem Vermeſſungslurm. Nach kürzer Wande: 
rung zweigt ein 1 8 zwiſchen, Aae Feldern 
nach rechts ab auf eln Birkenwäldchen zu. Von 
bieſem Birken wü at führt ein Feldweg nach 
Tints zu dem Dorf 5 an ile Bloto, Die Dorje 
ſtraße läuft auf den Gutshof zu. Hier wendet 
man fih tints und überiäreitet die Niederung 
zwiſchen zwei Teichen. Am Südufer trifft man 
ein Megelreuz, bei dem man fih ſcharf rechts 
nach Weiten wendet, ſoſern man nicht, 1 
hier mit ſchönem Blick auf die Seelandſchaft zu 
raſten. 

Alan Feldweg führt an einzelnen Gehöften 
vorbei zur Straße Kazimſerz —Beldow. Nach 
rechts hat man einen Blid auf eine Reihe von 
Gtauteiden. Auf der Straße wendet man fich 
nach rechts und 50 am Stauweiher der Bel⸗ 
bowia vorbei das hübſch gelegene Gutshaus 
Slowat, vor dem die Straße eine Biegung nach 


“agesnachrichten aus Ostrowo 


Blumen verſchönern Straßenbild 
l. Daß Amtsgebäude nur durch Blumen⸗ 
cate ab al können, . Jeter feftitellen, 
der jeht unjer Poſtamt anfieht. Geit einigen Tax 
gen hat jedes Fenſter einen Blumenkaſten und 
auch zu beiden Seiten des 187 8 find 
Blumenkäſten aufgeſtellt worden, jo daß das in 
totem Badjtein gehaltene Gebäude durch den 
bunten Biiltenſchmuck ein recht nettes Ausſehen, 
erhält. — Der Aufruf des Bürgermeiſters der 
Stadt zum Blumenihmudwettbewerb am Adolſ⸗ 
Hiller la Hat bei einigen Anwohnern dazu 
geführt, daß fie ebenfalls lhre Fenſter mit Blue 
men schmückten. 8 c eue mg 

N wohner Ofttowos ſich en ; 
mehr Bewoh i fih ch 


1 5 zur Verſchönerung bes enbildes 
beizutragen, 
P KrelsihulungssTagung ber Imker 


„ Am Sonntagvormittag trat die Kreis» 
ki der Imfer des An Oftrowo hier 


| 


u ihrer erſten Verſammlung gulammen, die vom 

orfihenden Jenkſche t geleitet wurde, Der 
Landesſachgruppenvorf hen Scholz (We 
Nenfeld) fprad ilber die Bedeutung der Ime 
terei, Aber 850.000 organifterte mnitatteder zühlt 
heute fdjon die nme er Inter. 
Ste ift feine Intereffengemeinihaft, fondern dem 
Relchsnährſtand ange dio) fen und bient damit 
dem deulſchen Volk, Nicht nur im Ernten des 
Honigs und bes Wachſes fegt die Aufgabe 


: drogen der Imker. 


ber Imter, fondern fie ift darum fo widtig, 
weil dle Immen durch ihre Tätigkeit dafür for: 
en, daß die Obftbäume und Nutzpflanzen bes 
ruchtet werben, Die Zeiten, in denen der Bauer 
einen Bienenſtand in der Nähe z. B. ungern 
fab, find vorbei. Heute freut er fid, wenn echt 
viele Bienenvilter in der Nähe z. B. eines 
Rapsſeldes ſtehen, denn er Hat genau erfannt, 
bak er opu die le en Immen keine Früchte 
erzielen kann. Die Bienenzucht hat eine probe 
Bedeutung im Rahmen der gelamten Volks. 
wirtſchalt und findet deshalb die größte 
Unterhigung durch das Reihsernährungsminie 
ftertum, An die Imker werden zur Bervoll. 
fommnung ihrer Imkerei größere Beihilfen 
Header n Hand der Bienenſibel nahm der 
Redner dann Stellung zu einigen fachlichen 

bes Obmann für das 
la ees Schnelle tap (Wteſchen), 
elt au liehend einen recht intereflanten viel» 
eitigen Vortrag über die Bienengudt und be 
onders die Zucht der Königin. 


Schwarzſchlüchter fanden die gerechte Strafe 
it Durch Urteil der Siraffammer des Landy 
eridis Ojtrowo wurden wegen oll 
ens und Schlachtſteuerhinterziehung verurteilt 
aul Poprawa und August Oreslam, beide aus 
e Gr 
fü t J traje und Grezlam 
eine Gefännief uf N ten : 105 


trafe von 18 Monaten und 805 

RU. Gelditrafe, 0 erdem mihfen beide Werts 

erfal lelſten. Das Amtsgericht in Oftromo vere 

urteilte den Stanislaus Alena aus Waldhof 

en © want und ebenfalls zu 6 Mo: 
naten Gefängnis und 100 RM Geidſtraſe. 


Uints macht. Nach wenigen Schritten zweigt 
beim erſten Gehöft Ants eine klelne Dorfſſtrahe 
ab. Die Häuſer gehören um Gut Slowak. 
Rechts fieht man den Kirchhof und die Kapelle 
mit einer Säulenhalle, 

Am Weſtende der e nd trifft man auf 
ein Waſdſtück, an deſſen Rande man nach links 
entlang lee und über einen Abſlußgraben 
hinweg einen mitten im Walde gelegenen Staus 
fee der Beldowla erreicht, Man wendet ih am 
Seeufer nach rechts und folgt dem Staudamm, 
auf dem man einen beſonders ſchönen Blid auf 
den See jowie nach Norden auf die anschließen“ 
den Teiche und die Kirche von Beldow hal. An 
der Südweſt⸗Ecke des Staudammes ſteht eine 
Reihe von neun großen Kiefern. Dieſer Punkt 
eignet fih beſonders gut als Naitftelle, Der See 
it wegen ſeiner Größe und Tiefe auch zum Bas 
den gut geeignet, jedoch nur für wimmer, da 
die Ufer verhilft find oder ziemlich fteil abfal⸗ 
len. An dem Auslaufſchacht ift eine geeignete 
Badeſtelle. Landschaftlich ijt der See ganz eins 
Ohle Es ift viel Wald in der Nähe. Die 

ille wird nur von dem Untengeläut unterbros 
chen. Eine 05 ungemögfichteit foll in dem 
nahe gelegenen pH Beldow geſchaſſen werden, 
das man am rechten Ufer der nördlichen Gees 
Are auf einem Fußwege in zehn Minden 
erreicht, 

Man wandert auf dem Staudamm nach Gis 
den weiter, bis der Damm den Zipfel des Bele 
dower Waldes erreicht und folgt dem Waldrande 


nach rechts, bis man auf den Fahrweg von Bel⸗ 
dow nach; Slowat trifft. Auf Dielem ge wen» 
det man fih nach Tints in den Wald {ber 1 km 


Tai ſchöne 1 ng Weſtlich des 
Waldes führt der Weg af die Straße Beldow— 
Kazimierz, auf der man fih nach rechts wendet. 
Man durchſchreitet das Dorf Stan la wo w. 
und getongt an kleinen und größeren Wardftild« 
chen vorbei, nach Überfhreitung von zwei Bache 
niederungen, nach Kazimierz. Auf dem Markt 
platz von Kazimierz wendet man ſich nach links 
und folgt der nach kurzem rechts zum Tal der 
Ner abzweigenden A 50 
Etwa 500 m hinter dem Ortsausgang geht 
auf der Straße halb rechts ein Fußweg ab, der 
a Nerbride der Zufuhrbahn führt, Von der 
tiie aus ſchöner Rundblick Se das Nerta! 
und auf das Klofter Lutomier|t, u dem Zus, 
fuhrbahndamm erreicht man den Ort Lutomferft 
mit pellet sai fiujern am Markt und dem 
er 


Endpunk! ſuſuhrbahn. 
x i Walter Eplintus 


Sportlicher Zuſammenſchluß 
Dem Sportleben wurde hier il bei 


Kutno 


n Zur 
ammenſchluß der Sportgemeinſchaften ber 
Rue dad und der N 2400 it zu elner 
Turn und Sportgemeinfhaft Kutno” neuer 
Auftrieb gegeben. Als Gemeſinſchaftoführer 
wurde Kamerad Geifhardt beauftragt. Der 
NN, betreibt Fußball, Handball und Leicht« 
athletit. 
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filfe für „Mutter und Find“ 


Die Milter und Säuglingsberatung im Futi 1941 


Ortegruppe Alezandrow,Staptz Alexandrow Ofte 
ſeile: In dex Hilfoftelle file „Malter und Kind“, Ras 


Hilder Strafe 16, jeden Wiltwod nach dem I. Im N 


Gignat, um 14 dor: dle wide, am 2 7, iod 
Wlegandrow Wejtjeite: In der Hilfoftelle für WM 

und Kind", Kälſſcher Straße 16, jeden Mitiwod 
nad bem 15, im Monat um 14 Uhr; die nächte am 
16, 7. 1941, 

Orlogeuppe AlezandrowSand: Die Mutterberar 
dung fällt in diefem Monat avs, 

Ortogruppe Undreopol: Unbrenshef: In der 
Hitfsftelle file „Mutter und Kind“ feden 1, Done 
Herotag Im Monat um 14 Uhr; die nächſte am 8, 7. 
1041; Witpelmswalb: In der Schule an jebem 
4, Donnerstag im Monat um 14 Uhr, die nüdte 
am 17, 7. 1941, 

Ortsgruppe, NKonltaniynow: Konſtantunew In 
den Räumen bes Frauenwerks an jedem 2. Mitte 
woh im Monat; die nächte am . 7. 1941 um 
14 Uhr. 

Ortogruppe Kurowleez Grömba: In der Schule 
an jebem 4 Dienstag im Monat um 14 Ahr; bie 
nächſte am 22, 7. 1941; Königsbach: In der Schule 
an jebem 2. Donnerstag im Monat um 14 Uhr: 
die nudite jam 10 7. 1941; Wardzun⸗Brolce; In ver 
Schule an jedem . Dienslag Im Monat um 14 Uhr} 


die nüchſte am 18, F. 1941 

TA te pe Böwenftabt: Löwenltadt: In der 
Hilfoitelle für „utter und Kind“ an jedem 4, Mone 
dag im Monat um 14 Uhr, die nächſte am 21,7, 1941, 

Orlegeuppe MNeufulgfelb: Heufulgfelb: In der 
Schule an Jedem 3. Montag tm Monat um 14 Uhr; 
bie nüchſte am 14, 7, 1041, 

Drlogruppe Mjgow: Aigow: Im Helm der NG. 
Frauenſchalt, Tulhiner Strafe, an jedem 1. Diense 
dag im Monat um 14 Uhr; die nächſte am 1. 7. 1041, 

Orlogruppe Steidau: Gteldau: In der Hilfsftene 
115 „Mutter und Mind", Adolf, Hider, Skraſſe 19, an 
edem 2. Freitag im Monat um 14 Uhr; die nächſte 
am 11. 7. 1941, 

Ortagruppe Tuſchin: Gludow: Im Haufe ber 
Frau Olja Frig an jedem 2. Dienstag im Monat 
um 14 Ube; bie nägite am F. 7, 1M 

Ortegruppe Iglerz: Die Mutterberatung füllt in 
dieſem Monat aus, 

Das regelmäßige und piinttlihe Erihelnen aller 
deutichen Mütter mit Säuglingen und Kleinkindern 
im Milter von 6 Wochen bis zu e Jahren ift unbes 
dingte, Pidi, auch wenn nach Anfiht der Mütter 
die Kinder geſund find, 


L. Z.-Sport vom Tage 


Magnat oder Nuvolari? 


Auf dem orner Moor fehi am, Sonntag, mit 
dem Deulſchl der Dreijähri« 
en wieder elnmal bie größte und wicligte ent 
ates an. Die Bejten bes 


Magnat ſprichſ. 
Dealer und. oper 


Jehn Landesmeifter in Europa 


poate 
ballme tere len in den lan ber europäſſchen 


watei), UC. Aviacion Madrid (Spanien), IAR, pile 


openbagen (Dnes 
mart), l 
EASA Im 


Das Raolp“ Straßenrennen in Pabianice if ous 
tehniihen Gründen abgefagt worden. 


(Außer Verantwortung der Schriftleitung) 


Bei Krankheiten des Herzens und der Ge 
fähe leiſtet cine Meine Menge des mild abführ 
renden, rein natürlichen „Franz⸗Joſeſ“, Bitter 
waffers, 1 nllchtern genommen, namente 
lich älteren Leuten oft ſehr eriprichliche Dienfte, 
Fragen Sle Ihren Arzt! 


ee 00222... 


Güterabfuhr? 


Von und zu der Bahn 
Rufen Sie 15045 an 


Gpedition Ludwig Koval 


Im harten Wafer reichen Kalkteufel und Schmutzteufel 
ſich die Hände. Der eine vergraut das Gewebe, der andere 
herſchmiert es. So ift die Wäſche doppelt geführdet. Aber 
Henko-Bleichſoda hilft immer! Sie löst nicht nur allen 


Schmutz beim Einweichen, ſondern entfernt auch beim 
Waſchen den schädlichen Kalk. Durch diefe zweifache Wir 
kung ift Hento fo überlegen und wertvoll! 


— 


Wer sein Kindchen nett und 
adrett angezogen haben will 
kauft 


Kinderbekleidung und 
Babywäsche bei 


E. & St. Weilbach 


Litzman 
Adolf-Hitlor-StraBo 154 


Nicht der Preis, sondern 


Ruf 141-06 


* 


[Tante 


Kompl. u. Einzele 


6. Shubert? 


Bel verwöhntesten 


Ansprüchen 


EMMY 
Schönheitaplloge-Präpnrato 
zum Reinigen, Kefftigen 


und Glätten dor Haut 


Preluliite und Prospekte durch 


GUSTAV KLATT & CO. 
ZNANNSTADT 
GOringotrate 22 


Generalvarırieb für den Warthegav 


Thro Silage wird genichert durch 


Amasil 


sum Elnaduchn 


Landbedarf 


‚Adolt-Hiller-Strabod9, Kornrut 187-72 


hat festgestellt, daß eine 
neue Sendung schöner 


Damen-Pelze 


neu eingetroffen ist bei 


Uhrenhaus Herkulesstraße 3 


Reinhold Tölg 


Hochwertige 
„Krebs‘'-Schleifräder 


für jeden Verwendungssweck, In allon Größen, Schloltmittel, 

Schleifmasehinen, Abdreh - (aku Diamanten, Diamant- 

Ersparar yKroba', Sohm non e, Ofonputeblkt 

mit "Appafaten, Einschleipasten, Abzichsteine allor Art, „Kr 
Wotzstoine am Lagor 


Eloktriacho Sohleifmaschinen kurefriatig lloforbar 


Schmirgelschleifscheiben-Kaufist Vertrauenssachel 

dlo Qualität Int ausschlaggebend. Minderwortige Sohlelfschelben bedouten für den Schleifer Lob 
Dio Horstollung boruht auf dOjihriger fnchmännlscher Erfahrung 

Hersteller anerkannt als NS..Musterbetrieb (Gau-Diplom) 


Richard Krebs, Kattowitz 


Postschließfach 97 Forntuf 3 
Vertreter gesucht. | 


Lipmannftadt, WooifHitlerSteahe 76 


17... 


Führe fachmiin- 
führt in größter Aus wah! Stile und 

Shwarzwalduhren, Shmud und Gatanterieartiter ||| "she Parkettarbeiten b = | 
A = Neu wie alt Verlegen, Reparatur mit Zykli- allor J 

nieren, Abspünen, Abschleifen, Wachsen 
WETZ Haus- und Küchengeräte und Bohnern ie D Kinder und a 
ETZ Glas wie Damen-, Kinder- d 
Porzellan Parkettlegerei und Reparaturwerkstatt hüte werden umgeformt a 
Stahlwaren Robert Burchard gearbeitet nach den neue 


Litzmannstadt, Ad 
Ruf 


Franz Wagner 
OSTLANDSTRASSE 111 


Modellen, dgl. gereinigt. 
Große Auswahl in fertigen Damen- und Kinder 


olf- Hitler- Straße 46 
171 65 


Bestellungen aut 


Wintersaatgetr 


nimmt entgegen 


* 


Inhaber. 
Philipp Wollt 


e. Gon. m. U. H, Litzmannstadt 
Hermann-Göring-Straße 47. 


Warenzentrale der Deutschen Genossenschaften 


Ruf: 197-92 — 
Lager: General-Litzmann-Straße 85. Ruf: 144-79 


Charlotte Den 


Duamenhutgeschift | 
Meisterhausstraße 201 (Ecke Adolt-Hitler-Si 
FERNRUF 152 85 


eee 


ä 


ee 


e 


liefert L. PUFAL 
Adolf -Hitler-Str. 153 — Rut | 


| en mon 


95 


Jahresbilanz der Sant Kismannitä 


a) Anleihen und verzinsliche Schahauweiſungen des 
Reichs und der Länder Is 


* 4 000473750 


am 31. Dezember 1940 
Aktiva RM. RM. Balliva RM. 
1. Kaſſenbeſtand und Guthaben auf ee a ip 1. Gläubiger 
0 I etane (Barreferve) . . : 1755 349,89 a) But dean Gelder und Kredite, 
eitandswed) ist 1 816 682,70 bei 1 le ee Zentraftrebitinfituten . fes 
an Find Aechfel, die dem § 10 Abt, 1 Nr. J des Bb) Bei 7 ae hac, 100,-— 
fehes über au Deu ae i 27000 int entipreden (Hande b) Einlagen Alger Kreditinftitule e 5 880 
ze fel nach RY 48 205 c) lonttige Gläubiger R 16 200 863,09 
bac Pa aa TR 305 122,90 er Summe b und e enlfallen auf 
50 FE HH Werhfel im Beſtand: . 853 988,76 550 jederzeit fällige Gelber, It 12 116 745,— 
c) über! nige Wedel bel unjeren Korreſpondenten 507 571,04 b) fejte Gelber und Gelder auf 
3. Schahwenfel und unverginstide Söufanmellungen des Kündigung AM 8504 954,58 
Hels und ber Länder, die die Neihsbant beleihen barf 3.200 000, — ce) Muslanders und Gperrgelber AM 619 43801 
4. Weripapiere 10 694 125,89 || 2. F ekun en 


idter Induſtrieller e. & m. b.. in Litzmannſti 


Worteien $ » Sparein a 
„mit geleglider ainga | 1 


b) fonitige Wertpaplere . 699 887,89 3. 
Pardani Auk In der Gelamthumme find ‘Werlpapiere enthalten, A c f b ebene e 
die bie Neihsbant bleiben darf im Betrage von der verbleibenden Mligllede r 
c e STRASSE AF MIÈ 5 gpantauinanen AM 0 1 78780 i} der ausſcheldenven ante iy Social at 
DAS HAUS DER ZUFRIEDENEN KUNDEN ant einer patata ae ma 3 Monaten, EN 5. glg ten § 11 RWG. À 
el genoffenfhaftlihen Jeniraltreditinflituten „| 518 581,08 8 WH 
R Möbel i 0 gun Wi inh Ante tätig a las 6: Een. Ne E 
Kaufe Sojirogutbaben e 724 149,95 7. Sonftige EN LEER 
Senpiehe Sa e, ia i 15 15 sun 5. ofien, ie ber Rehningsabgrenzung dienen % > 
2 längerfriftige Guthaben bei genollenihai en Sete 
tile (owl fvalteeDitintiiiter en a ain een 2157 071,89 Genen 10d aus dem Borjat u . e sa 
orlteYBefjel,Stz. 26. Gewinn 1940 — 
Ae 277,36. 8. Schuldner EE 
et in laufender Rech nung t e 6977,— 
b) ſonſtige Schuldner in laufender Rechnung. 275 855,24 9 282 332.24 
i papoan Grabe eee W Ab 17 0 
Laufmaschen- el | ie 
10. Grundftiide und Gebäube 
Reparaturen N unbebnule a ata e 53550, — | 
ebaute Grun; 
a ere Zelt au ef eich bienenbe m 1830 | |. 
p) fonftige “ 5 = = 
W. Schmidt 11. Betriebs und Oelhäfloausftaltung WALA P 
Adolf-Hitlor-StraSo 65 12. Sonſtige Ativa 181. 
13: Polten, bie der Rochnungvabgreitzung Nieden 98 218/50 
Summe der Altiven 24 502 054,48 Summe der Palfiven 
= — — — — — 
10, Nerhinbtichteiten aus Bürgfhafler 


-Glogou 


Wir liefern 


pe 


Eisenluck, schwarz 
Chassislack, achwarz 


schutz“, farblon 
Siloschutvanstrich 


Huusschwamm 


ADOLF: itd 51,112 rennur 2-08 


14. In den Aktiven. 


lich weilerbegebener Wachſel und 
übernommener wala N 


aften finb enthalten 


Is tte 
Baa anb, Shei 
a 


birgi 


jaften ſowle aus zei N 
11, Aude eee 


Lihmannſtadt, den 15. Mai 1941, 


LITZMANNSTADT 


4 


Der Vorſtand 
ber Bank Litzmannſtädter Induſtrieller e. G. m. b. 
Ludwig Kante Alfons Adam Rigard Rübig 


RUHTENBEF 


m 


Amtliche Beka 


erauteilung dom 


ig 


hi 
ee 
ausge, ngepen 
auß iran e 


x auf fg e 5 

n den! 
auf oropati I 25 
Auf arotik IV = 


abhäng! 00 ae s 
gelangenden Lil x 
nigebereditig ten 10 € 
der aur ‘Sin 
t Eier erfolgt auf 
eD 10 3 erjonen 

ren, Di iele Son 

i. Dieje Son 
ya, a An 


1941 

hetia er in sti 
e etait ha 
te, auf Bogen aufge! 
dem Abiſchen Verjah 
fondern dem Grofbä 


ofen, den 26, Suni 1 


Lan 


Mehl, 

ah a U 
ime A wid de 
ga Wartheland a 


uf. 


cen : mat 
18, In der Palfinia find enthalten: en forie bie 
2 1 u ihe uns NASEN ° Gel ons a nach 9 11 ln 1 des NWG. Bojen, den 26, Sunt 
jeun 9910 an ti bn Noe ON Sie eee 3 lichungen nad § 10 Ab, (Haoa 1) 
Aire eee „Star Bu ele echte TE TN 9 A, e e nach git Ubi Fr 
2 dicht“, Borin fet s tines Werwaltungsträgers angehört . . .  » 475 819,90 SW 

REN b) Forderungen an 108 eher Al et 8 128 10,58 ay) adug "vorhanbehes Sigentaplit uy N — 
eee eee, ©) Anlagen nag #17 Mj, 2 AWO. (Ativa d und 10) 95 400,— bb) Haſtſümmenzuſchlag  , Das > kannimachung a 

Mer 

Gewinn: und Verluſtrechnung am 31. Dezember 1940 1 di, Asien, {arb 

q an, 
eden Und Aufwendungen RN. RM, Erträge He dine 
N 1, Ausgaben für Jinin und hene N 199 589,05 || í Einnahmen aus Jlnſen und Provlſſonen . en, itie bi 

7 om 2 Berlöntiche und kagge ite. 3 Gonftige fermögensetiräge © . > u nine e In m 
‚Frosslt“, Holzimprignierungs- Nein e e a Ta a 3 Kursgeminne ihe Nia me Mr, 14, 3, Gto 
und Grundiormittel, J. Steuer  . n 4, Außerordentliche Erträge . Be > dtrelfen fomm, verw 
5, Abichreibungen 8 D, Gewinnvortrag aus bem Wor 5 1 Himlen bei den strel 
nete. | Dar EEE as r 5320. 8 005 dy eet yew 

3 SN RT ee 320, — 5 830 
. 2 6, Sonstige Aufwendungen 1605, 25 e 10910 00 
7. Reingewinn a bereits u 
Rut: 2127/28 Gewinnvortrag aus dem Borjahr » s s s à 106 0: petals und, uber 
Gewinn 100 2 2 mn 1 20 050,34 bie % aul 1 0 

{ Summe der Aufwendungen, 889 710,54 zum Men it er x 
ufmenbun Summe der Gritäge D ken tele, 


De 
6, 1911 muß anbedit 


Der Relhoitatihatt 
(Treu 


der Treuhand 


bodouton für den Bchlelter Lev 
ahrung 
Diplom) 


witz | 
Ei 


amen-, Kinder- und He 
verden umgeformt und 
itet nach den neue 
llen, dgl. gereinigt. 


ertigen Damen- und Kinder 
tie Den 


)1 (Ecke e 
INRUF 162 86 


eee 


— 


Jahnen 


b. PUFAL 
fitler-Str, 158 — Ruf, 


—ä 


Verzaubert noch 


2 116 745,— 
3 594 054,58 
619 488.01 r 5 5 gear 
der Woche vom 30. 6—5, 7. 1941 
ipi t auf woran 11 


r Mode vom 7. 7.12, 7. 1941) 


0 i auf Ab 

Dp os = wien 15 Woche om 14. 7—19, 7, 1941 

. . mitt 

: ce Na Mate vom el, 7—20, 7. 1041 
abhängt an w auf die Ciertarten zur Auge 

Ca gelangenden, Gust 1 jedem benijden Bere 

Lae 1 ten Gier als et auf die 

CERU Mat Die Wise 

al ar 10 A 20720 der 

1 


Et 0 Wofen und Sim 
rear, 7. 1041. Ù 
ail Kine ble baseman Ab 
inverteller Li n ja 
100 auf Bogen. 1 am 14. 7. abweichend 


dem üblichen Verfahren) nicht dem Ernährungs] N 
fondern dem Großhändler abzugeben. 
ofen, den 20. Suni 1941, 
Der Nelhsllatihalter 

um Warihegan 
Qanbesernäprungsomt Abt. B 


. lltigtett ber Neichebrelkatte 
0 der Neihsbrotfarte A und B find 

um slag gau Wartheland giltig. Büderelen, 
A Eu e und initiates 9 
a w, ende be 
pees i ae Mae abn 90 0 a 19920 
3 wird bari ingewilel al im 

e onan Anriheland eral i nd afi 
Mmarten jowie bie AG acheter atid 

des NWE. Bojen, den 20. Suni 1041. 


8 Der Moidoltatthatter 
a 


Palfiven 


Im Warthegau 
Sandesernährungsamt Abt, B 


kannumachung “an alle Kommiſſariſchen 
Deriwalter 


ben, Jch mache D aufmertjam, daß 
helene e im ie 

Belthenben Richtlinien zu 1 1 haben, Dies 
bereits e erlebe, Enbgültig 

legle u g ee ee a bee e 
ommen, Fur alle andeten Betrlebe beftcht die 
A. röſfnungsbilanzen auf Grund ber 


t Erträge iu erstellen. Die ‚Gröffnungsbilangen 
— — jort, und zwar in fader Ausfertigung 

N werben, Der elluerektiäcungstermin dom 
or ſt and M41 muß unbedingt eingehalten werben, 


mb! Der Reimoftatigatter Im Meldogan Wartheland 


t Induſtriell⸗ 
pone ea N pele) 


Auf Grund, 
Steuern vom N in den eingegl 
LET eat 11 194 


b) ber 


15 


montag 


Mittwoch 


Meinjte 


wird in, 


Udam Richard Rüdig 
ber Treuhand ente Litzmannſtadt 


nicht mel 


eſlſezung der Grundſteuer und Gru 
fee für iu kaa 1941 


bie Hebeſage 1941 Ark 
Pits Meier auf 100 v. H. der Steuermehbeträge 


9 auf 190 v. H. der Steuermehr 
ge 
pe di 

des we Sa 


fue at 
sani daar Bi 484 v. H. der Gieuermehbeträge 


St ice Bekanntmachungen 


st enya, Anderung her Abfertigung 
deln in bon Pleniellen es Ernähru 


wage ‚geöffnet: 
rDeutihe für Polen 


Deutiche oder nur für Pole 
An die Mfertigung an allen Werktagen ftatt 


sel 2U 5 Hate i Aan alt a 
nnerhal lie oben ejchten etter Au el 
teilen ein Spalten singen 1 EN auf, ſich bis zum 
mir, Litzmannſigdt, König⸗ Heinrich ⸗ 
Sitar 64, zwecks Erſaſſunng zu melden. 
Bei Idi {lider Anmeldung ijt neben Nas 
men iad Matt die Art des Betriebes ans 


Innung der Wähheichneider 
Girider und Wirker 
Der Obermeiſter 
Schön 


richtet, und gwar 


ermann Göring S. 


bes § 5 ber Ne über dle 
jeberten Oft: 
Habe ich für die Amtsbezirke 


al androw Stadt 
SKonjtantynow 
MiwenjtadtStadt 
Fife e 
Tuſchin, 


Gemeinden: 
gate need 


Hef 105 

Galtowet 
Aae 
Kenn AG 


aim 
StrytomLand 
alerjLand 


ie Stadt Jg le rg. habe ich mit e 
tällbenten vom O, 

beste 1041 bei ber Grube gl 

200 v. 9. ber eT Ty und bei ber 


unſtadt, ben 20, Sunt 1941, 
Der Landrat 
des Kreifeo Vijmannftadt 
. B. 
Henge, 
Reglerungsinipettor 


adlorrwaltung Lihmann(tadt 


und Wik ſſchgſtsamtes 
Mill 1041 And die Dienftftellen für das 


Berirtoltellent 
8—18 Uhr 


“bie entweder nur für 
bereli vorgeſehen find, 


An erat 119 
al AALEN und durch, ie 
in der Lage find, Aniti 


on len Vage 


jeden Dienstag von 16 bis 20 Uhr. 
uptitert 


12 . 
Anträge für Ae waren und Gdjube werben 


von der Stimme Klang.. 


Glücklich der Raucher, der dann zu 
einer ».Zalkunas« greifen kann. Sie 
verschafft ihm durch ihren aromatischen 
Würzgeschmack den erstrebten harmo- 
nischen Übergang — und die zufrieden- 
stellende Besinnung auf das eigene Ich. 


Wer leidenschaftlich gern und deshalb 
auch etwas mehr als sonst raucht, emp- 
findet als besonders wohltuend das appe- 
titliche Hohlmundstück, durch welches 
die so häßlich wirkende Verfärbung der 
ZähneundFingerspitzen vermieden wird. 


5 


mit Hohlmundstüch 


Litzmannſtadt, den 27. Junt 1941, 


tr, 208/41. 
geben werden, 


‘arte nleihzeit‘ 
Für poln 


ignite st zu erhalten, Wbfdnitte 8, 


legen; 
A. Dienstag, den g. 7. 
ei Mittivod, den 9. 7. 


6-3 Fieſtag, den 11. 7. 1 
Litzmannſtadt, den 28, Sunt 1941. 


Ernte 1941 wird hierdurch verboten, 


Itreng. beſtraft. 


zugeben. 


t in der Sonberitelle, fondern ab 1, Juli 1041 
nur noch in den Vezirksſtellen angenommen. — 


on Donnerstag, den 10. 7. 


r, 


Suteilung 
von Kindernährmitteln 
r Woche vom 30. 6. bis 8. 7. 1041 können 
Kindern ehem auf Getreides oder Reishafis abge⸗ 


Für deuiſche Kinder bis zu 9 Jahren: 
875 g Kindernährmittel 

pang 5 des Ne 821 Di ber Milde 

e Ann von 100 g 

rolmptten . fe 75 g Kindernührmittel, 
ide Kinder bis zu 9 Jah 

376 g Kinbernährmitiel 

ii Abtrennung des Mlhnittes Sz 1 P ½ ber 

it tarte P ½ und siehe ont je Wbteennun, 

u Brofmarten für je 75 g Kindernährmittel. 
Kindernäbrmittel find in den „ 18 find dr Se 


ten; 


1941, 


1941, 


1041, 
041. 


Karfoſſel Rodeverbot 


Das Roden und der Verkauf von Kartoffeln der 


Aufforderung 


termit fordere ich alle Wäſcheſchneider, 
Ste der und Wirker des Regierun, 1 1 
10. Juli 1941 


d) Sonberftelfe für Wel n 
Basen rage 18 (Stan! N 

jon Montag bis Sonnabend; 8—20 U 
jeden Sonntag; 4—12 Uhr. 


Der Oberbürgermeiſter 
Ernährungs und Wirtſchaſtsamt 


tte Sz 1 P ½ [inb von den Einjeihänblern 1110 
lig mit den dazugehörigen Abſchnlſlen der 
Grai ate 115 ne Werre TED 99 2 Ernährungs. 
amtes, Hermann⸗Göring⸗ Straße 2, auf Bogen 
le, Tn 191757 Tagen zur Verrechnung voraus 


Der Dberblirgermelfter 
Ernährungsamt Abt. B 


Ausnahmen bedürfen der Genehmigung der Krels⸗ 
baue tuſchaft. Verſtöhe gegen diefe Verfügung werden 


gez. Stengel 
Kreisbauernfübret 


orn 


Sratlicher Gonningsdienit in Pabianice 
Sonntag, den 6. Juli 1941 


{oon Seis en 14 Uhr bis Montag 6 Uhr) | 
Deuthder Arzt 
De. Herman Lindemann, Dorſſtraße 29, Ferne 


potalide Arzte 
J. Barttowiat, Shlohftrahe 22, 


D. 


deuliher 
Dr. 


zonntag, den 13, Tuli 
(von en 14 uhr bis Montag 0 Uhr) 


Straße, 
paige dirate 
Dr. M. Jatojemwjti, PringEugen-Strahe 2, 
Dr. M. Jaworſtl, Bametunftrahe 4. 


Sonntag, 


Anruf 


ben 20. 


Bianet, Bahnhojftrahe 2 
N. Bianet, ahne rahe 28 a 


Mea; tg min 2 Sure, Rihar Wagner 


1941 
(von Sonnabend 14 Uhr bin Montan 6 uhr) 
Bede Arzt 


ale eee 


Ane 


1,10. 


Tuſchinet Straße M. 


Dr. U. Kloniectt, Martiftrahe 1, 
Dr, Milena iottowjta ‚Bein Gigan «Straße ö. 
Sonntag, den 27. W 
(von Sonnabend 14 Uhr bio arent 6 Ube) 
beutfcher Wrst 
Dr, 1 Segen, Tuſchiner Straße 36, Uns 


mif 


279, 


PRAEG Arzte 
Sei 144 75 Rin 
e 


fi 


i, 
Da bie 


en 
jue 


igen ber ath 
N 
ne 15 


(benburgfttahe_29, 
Pring GugewStrage 6, 

fate mit Arbeit überlaftet find, wier 
ebeten, nur in taijäglih dringenden Krantheiter 


Men die bienftiuenden Arzte zu EN 


104 in 
M Ms 


Hand 
erte 


oller Art 
schuhe 


en 11 5 in 


Pan 


wäsche 


10 
ara bretana N 


Für die polizeilich angeordneten 
aa aD 
AP Rattentage 


in Litzmannstadt vom 25. 6. bis 5, 7, 1941 
kaufen 


Haus- und Grundstickbesitzer 
sowie Verwalter 


die amtlich zugelassenen Rattenbekämpfungs- 
mittel mur in Ihrer 


Vorteilhaftes Angebot! 


Nelze 


für Damen und Herren 
in allen Qualitäten 


rlider 


vagen berelft j 
jerwagen 
ilt 


21 & Co. 


stadt 
trasso 164 


von Angel Bitte, schauen Sie sich einmal yasa P.S, Sie erhalten garantiert frische Ware und 

23. erbeten, reichhaltiges Lager an werden fachmiinnisch beraten, 

itshalb 

"Bunt s gil Die Deutsche Drogistenschaft | 
es i 008 Fachhaus für Bekleidung Unterbezirk Litzmannstadt 


oe Martin, Norenberg & Krause 


5075 Litzmannstadt, Adolt-Hitler-Straße 98 


d Roparaturon 
Gerhard Gler 
3, Ruf 108-17 


ZUM FESCHEN Cleo: Die passende Tascha, 
FÜR DIE REISE: Deu eleganten Xe 


FEULUSAN“ 


85 Werner Thledig 


a: LUFTSCHUTZ- 


elbett, in [ehr 
au ETIS 


für en 


tige 
exlalgeschaft F 

i if dug E EPE 1, Schileffach: 166, EN p Il 
e aan || to orzellan | 
oja Stühle mit Motorräd | 

dmund Komisar, Scharnhorststr. 560 orräder 5 j 
W. 8 1 50 ii Ferrut aah gn Ersatzteile und Zubehör Ke ram ik 1 

Reparaturwerkstatt 


, gebrauchter, 
tener 


Kristall 


Fahrradhandlung 


Bie Gewerbe, Handel, Indufttie 


tter 

y pomote u preiswert bei A. Bayer & Co. 

Helmut. Hü- 

a JESKE || «cms NEE 
Fiebiger, zwei taufen Sie Fernruf 233-21 euzeit [Che 


sealer ath Rprefbmaren und Birovda 
25000 Adolſ⸗Hitler⸗Str. 11, Ruf 182-99 


ore gut expat ub Quint beſhe ich Teine Billares 


raftfahrzeugzu⸗ 
tr. 209. 25026 


HOFFER-ARNICHE 


ADOLF-HITLER-STRASSE 55-RUF:185-37 


Hotel- 
e Dobermann. 


2 
‚und Café- 
ham und zim⸗ ij B ELHA us 7 G h 
motte, Sh MOB! fa, den kia ii eschirre 
Einricht 
Moderne geile, fn Litzmannstädter Eisengießerel 


Buschlinie 121 Ruf 218-20 u. 218-87 
Abgüsse dreimal wöchentlich 


; t b 
RR An- und Vorkautfl nel 


| Schlageterstraße 23 maſchin, aut Baer He E ante 


fe ausAiga 
PELZEN 


-m 


Hotel-Glas 


tag vorm tiag. 


ichtung, Speiſe⸗ 
Sielpenfta je 
| tigen Sonn» 


e e f 14 


Die letzten 
Neuheiten in 


Ly 


SOAS SSS 


Ihr, an Werttas Li Mechanische Werkstatt. |! 
am Lager 
Tbr. 20080 | nen ede — ̃ — 77 h 
i aie all indl tieuge ujm, empe h 
gen unten aa CAL ST. Adolfs nee Elektr. ROCKLICHT ion gso RM 165 
u der ermeister Lichtante Dynamo 6 Volt, 3 Watt. 
F BTN | din . ER g. Nummer TE ne han FE. z. . Nett 
Ti 05 wein win name buen uhu JI. PBOIT-Ditee-Steape 101 E. P.STRICKER Brackwede , W. 31/5. a * 
ere Werte, gebe Litzmannstadt | 
10 2 5 5 ae } Elottro- Anlagen Rut 128-93 5 j 
7 Licht. und Kraſtinſtallati. f | 
Dorn Wert e tree Adolf-Hitler-Str. 66 
ingen ES W. Rönnmann aan j 


und Küche 7 


et 8, Armee 200. 


Litzmannſtadt, Frieſenplatz 2 Ruf 120-66 


Immer vortellhaft bel 


Adoli Diesner 


Ostlandstraße 9. Rut 158-24 


LITZMANNSTADT Sie kaufen * 
ni aa Ha \ Spinnlinie 2078 h h Herrenanzug-, Kosttim-, Mantel-, | 
gen Bote Ruf: 124-79 Bonnerwachs Kleiders und Futterstotfe 


Bohnermassen Sdurefeste 


fest und flOssig 


Metallputzmittel 
Schuhcreme 


Antiquitäten- und Kunsthandlung 
W. POPOFF 


Kaufe Teppiche, Gemälde, Porzellan, 
Möbel und andere wertvolle Gogenstiinde 
Litzmannstadt, Adolt-Hitler-Str, 17 
Fernrat 210-51 


Spiegel 


of 


— 


TERTE Rattenbekampfung 


stets frisch am Lager 


ASID, Serum-Institut 


{oh mach’ sauber, Ich mach’ boll, 
Und dabel unglaublich schnell 
dal Mi to dese Wott! — — 
Nagelnou wird Dein Parkott! 


Daunendecken 


in -aparten Mustern 


und guten Qualitäten preiswert 


bei 


GLAS- UND GEBÄUDEREINIGUNG 


— Martin, Norenberg & Krause 


Litzmannstadt, Adolf-Hitler-Strafe 98 
Elektrolechniſches Büro i 
Guſtav Mauch 213-62 


Inftallattonss und Reparaturwertjtatt 
Litimannftabt, Avolf⸗Hitler-Straße 298 


Bilder run, 


Gemälde u. a. sowie Wandspriiché 
in wundervoller Ausführung 
HiH HHEH Bilderlcistenworkstatt 


B. WALLNER 


Buschlinie 132, Boko Ontlandstraße Rut 245. 


Goháfterójnung 


Gebe hiermit bekannt, daß ich 


Wand-, Badezimmer-, 
. am 1. Juli meinen Damen: und 
Rasier- und Hand- Herrenfrijeurfalon in der 


SCHLA 8 | Abolſ⸗Hitler⸗ Straße 181 eröffne 
| Erwin Herberg 


Warum halten Sie Sachen, die Gie nicht 
gebrauchen? 
Es gibt doch Leute, die davon Gebrauch mas 
Sen te. — Kaufe alles: Möbel Rise 
ber, Kriftall, Porzellan, Geſchirr, Glasſachen, 
Photoapparate, Teppiche, Figuren, Bajen uw. 
| Mie und Verlauf von Altwaren 


General⸗Litzmann⸗Straße 20, Ruf: 200-26 


Leopold Trautmann 


NEUZEITLICHE 


FERNR 13586 


Ruf 265-20 


Sichtei-Durchschreibe-Buchführung 


ohne Karteikosten, DRP, l. Patent A 15 
BELEUCHTUNGSKGRPER Löhndurehschreibehuchhnifung IM PRAG N | E RO L A 
FOR ALLE, Ze LOUIS BLAUBERG, König-Heinrich-Str. 63 a 


RUNDFUNKGERÄTE 
vorschriftsmäßige Verdunklungsblenden 
NUR IM FACHGES OHÄFT 


GERHARD GIER 


LITZMANNSTADT, SOHLAGETERSTRASSE 9, RUF 168-17 
BIGENE WERKSTATT FOR SCHWACHSTROMTECHNIK 


für Holzanstrich 


Dachpappenfabrik Gottlieb Kowalski 
(Gottlleb Schmidt) 


Litzmannstadt, Heerstraße Nr, 600, Fernuf 150-98 


— 


Eine träge Verdauung 
eine ungenügende Darmtätigkeit 


t gut Helge, dak RA im Darm fdüblime Serlehunnsprebutte bilden, dle dan | 
e Ne e Jo dah a ch baa sceantheltobity | 
einen AA elend, adgelpannt und mledergelthlanen Mblenden Menken entitet 


Kon, Saxlehner natürl. Brunnenfalz 


„GOLDFARB"-SCHNUPFER! 


Bitte verlangen Sie Ihre gewohnte Sorte wegen bevor- 
stehender Firmenänderung mit dem ausdrücklichen Zusatz: 


Hunyadi⸗Jänos 
Dellen mid ableltenpe Witting Jg niht nue oul den Darmicatı Belhräntt, 
“ y ble Bluls und Stoffweilelsälrtulatlon Törbert eb 
„AECHTER STARGARDER ht ee l 4 iene itt snd wine ee, UAn Irinan e ae 
a 2 pel 9 


een und Deoaerien in Hauspadunnen A 100 Granım 2,50 NM, und 
alt gang fo prompt de If, dann i) be. 


+ Alleinige Hersteller N 


„GOLDFARB"-TABAKFABRIK 


Zweigniederlassung der Firma Gebrüder Bernard AG, 
STARGARD In Pommern 


Rellepadungen mit 10 Beuteln A 7 Gromm 2. 


Muslleſer. Lager: R. Barcitow lt 
* j Balen, Mirua etaje 108 > 


Lechniſche und chirurgiſche 
Gummiartibel 


H. Boy eo. 


Litzwannſtadt 
Abolſ⸗Hitler⸗Str. 184, Ruf 180,28 


Die letzten 3 Tage! 


Ab Dienstag, dem 1. Juli 1941 
9 bis 12 und 15 bis 18 Uhr 


Fortsetzung der Versteigerung 


UUM TT 
Spinnlinie 45 


Büromaschinen, -Möbel und Zubehör 
Reparatur-Werkstatt 


ARTUR DALITZ 


Litzmannstadt, Adolf-Hitler-Straße 120 
Fernruf 126-55 :: Gegr. 1920 


Achtung Hausfrauen! 
Gardinenleisten in rotor Auswahl 
Einrahmungen und Verkauf 

von Bildern in der Leisten und Rahmenwerkstatt 


Julius Dworzak 


komm Vero, der Pa. L Kreulewekl 
Litzmannstadt, Danziger Straße 101, im Hofe 


Kristall, Teppiche, 
Fern- und Theatergläser, Uhren, 
Einzelmöbel, komplette Küchen, 

Donnerstag, den 3, Juli 
letzter Tag der Versteigerung 


Getto-Verwaltung 
Litzmannstadt 


PAPIERROLLEN 
Mr Addlormaschinan und Kuntrolinsnen ban 


FRIEDRICH QUIRAM 


Posed, Wilhelmstrafie.23 


Personen wagen Entwanzungen 


in gutem Zustande, insb. Borei- jil 
fung sofort gegen Kasso’ zu 
kaufen, Gesucht Opel, Olympia, 
Skoda oder DKW bevorzugt. 
Angobote unter 4185 an die 
Litzmannstädter Zeitung 


Vorgeſtreckte 
Karpfenbrut 
Re, 1000 a hae tbt fofort 010 
u „ 
Palito, Arela Llp ann hat 
Gerncuy Dalitom 4 


feit 
le das 
bild 
stitok 


nth, 
bite 


Gott dem Allmächtigen hat es gefallen, meine gee 
liebte Gattin 


Elifabeth von Dietinghof 


geb, Tetentiewa 


9 9 im Alter von 40 Jahren in die Ewigkeit ab» 
zuruſen. p 
Im Namen der trauernden Hinterbliebenen: 
Alexander von Wielinghoff. 
Die Beerdigung findet Sonntag, den 20. Sunt, in 
Amen! 15 vom Haufe Falklandſkraße 63, W. 2, um 
t itan. 


Am 27, Sunk d, J. verſchled in Breslau plößlich und 
unerwartet mein über alles geliebter, treuſorgender 
Gatte, unſer lieber Vater, Sohn und Bruder 


Arthur Wegner 


im Alter von 52 Jahren. 
Tag der Beerdigung wird noch bekanntgegeben. 
In tiefem Schmerz: 


Die Hinterbliebenen, 


Dankſagung, 


Für die zahlreichen Beweife aufrichtigſtet Anteil 
nahme an dem Hinſcheiden meines lieben Gatten 


Johann Künzl 


dankt allen Verwandten, Freunden und Bekannten 
im Namen der Hinterbliebenen 
Frau Gertrud Hünal, 


Litzmannſtadt, den 28. Sunt 1941. 


Dankfagung. 


Allen Verwandten und Bekannten, die anläßlich de: 
Ablebens unſeres lieben * 


Franz geſſe 


uns ihre Anteilnahme erwleſen haben, fagen wir hiers 
mit unferen herzlichſten Dank. Insbefondere danten wir 
Herrn Pfarrer von Gradoletoſki, den Kranz, und Blumen. 
ſpendern fowie allen denen, die dem Verſtorbenen das 


lehte Geleit gegeben haben. 
Die Hinterbliebenen, 


Tante Klara 


hat von den neu angekommenen 
Knaben-u. Mildchen- 
Pullovern 


‚schon jetzt eingekauft. Mehre- 
re hundert schöne Sticke 
sind angokommen bei 


2 


Sr d NN N 


z 


ESSA 


Waschfix 
ARIL 
HeRa-Fliegenlack 


liefert 


Chemische 


M. Schaarschmidt, Posen, Kom.-Ges. 


 SANAAANANAAANAATANANAAANANN EAE 


das bezugscheinfreie Waschmittel, garantiert 
ohne Chlor, mit. höchstzulässigem Fettgehalt 
Rif-genehmigt, 

das unentbehrliche, selbsttätig fettlösende 
Scheuer- und Poliermittel für den Haushalt, 
Rif-genehmigt, 

zur Massenvertilgung von Fliegen, Schwaben, 
Ameisen und Wespen, geruch- und farblos, 
einfachste und hygienischste Anwendung, 
durch den Einzelhandel 


Fabrik Wiesbaden 


7 
A 


ADOLF-HITL pignu 4 


EN KUNDEN 


Johann Neudeck 


Dentist 


hat sich in Litzmannstadt, 
Friderlousstraße 18, U. Stock, 
niedergelassen. Sprechstun- 
den von 9 bis 12, 15 bis 18 
Mittwoch und Sonnabend 
von 9 bis 12 


Bigmannftäbter Altmaterial. 
banoni kauft ständig Alteſſen. 
wi 


impen, japier, 
h 9000 abgeholt, 
ia 


Miu} Munich wird fofort 
U. Schmidt, Gtr, ber 8 Memes 2, 
fi 


Jede Dame 
jst begeistert 
übor die un- 
verwilstlichen 


WELLA E 


DAVERWELLEN 


Salon Bittner 


Adolf-Hitler-Strasse 164 
Bper.: HAARTONEN u. FÄRBEN 


Feuerpatsch 


Einrelßhaken “ Sandschaufelchen 7 Flügengaze 


empfiehlt vom Lager 


Adolf-Hitler-StraBe 165 


YHinaüs ins Grüne! 
nt BA 


die chocs blühende Welt mle Dtm 
beliebtan Ausflugayiela 


Strandbad! 


Heerstrafe 249 
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einsam fühlen, 
Wonn Telefunkenplatten 
spielen! 
Große Auswahl und unverbindliche 
Vorführung bel 
ALEXANDER KLINGBEIL 
Litzmannstadt 
* Adolf Hitlor-Straße 160 
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Vermählte 
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Kurt Schweriner 
Hilde Schweriner geb. Karften 
Bermählte 


Städtisches Museum Litzmannstadt 
Abteilung Naturkunde 
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Militär und HJ, in 
Begloltung ihrer Erzlchungsberechtigten 10 Æ. 


im Könlg-Heinrich-Busch 
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itag von J bin 14’Uhr, 
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Kinder in 


Königsberg Im Sunt 1041 Llhmannftabt 


Habe meine Praxis eröffnet 


Dr. Irene Blankenburg 
Zahnärztin 
Litzmannstadt, Schlagetetstraße 6 


Habe meine Praxis wieder eröffnet 
Dentift 
Otto Wiesner 


Ligmannftads, Weibericnofteahe 7/9 
Sprechſtunden von 9 bis 12 und 15 bis 16 


Litzmannſtadt 


BIER Hell Ausstich und Malzbier 


Ihr tägliches Getränt 


Brauerei K. Mnitadt's Erben AG, 
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Zur weiteren Fuß- 
pflege dann selbst- 
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Fußcreme, -Puder 
und -Badi 


» Fußpflegemittel 


# 122-31 
128-59 


Großvorbraucher 
Erste Oborschlasische 
Sackgroßhandlung 
Inh. St. Miele 
Gtelwitz, Ruf 2782. 
Kattowitz, Rut 35120 


Litzmannstadt, Ziethenstraße 14 


Sprechstunde von 16—16 Uhr 


Robert Kühn Femur 21030 Zahlreiche 
Paddelboote 
Sronsachganllren |[ SCHROTT UND METALL d Kah 
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Die Haut braucht Fett 


Das wissen Hausfrauen und Berufstä» 
tige, die mit heißem Wasser und fett“ 
entziehenden Reinigungsmitteln ar- 
beiten. Aber Oberfettung vermeiden! 
Hautgemäß: Chinosol-Cremel 


eitung 


prakt, Tierarzt 


Ruf: 149-99 


Morgenrod, elegant, Gr. 40—42, 
u faufen gelucht, 
Greis 


Fahrräder 
Lietorräder 
Kinder-Dreiräder 
Motorräder 
Nähmaschinen 
Handwagen, bereift 
FAHRRADHANDLUNG 


Reparaturwerkstätte 


Max Hoffrichter 


Litzmannstadt 


Adolf-Hitler-Straße 103 
Rut 185-62 


Kaufe eine 


Sommerwohnung 
Möglichst mit Wasnor u. Wald. 
Gute Verbindung, 
Angebote unter 4100 an die L, Z. 


Wanderer 


Fahr- und Motor-Räder sowie 
Roparaturen, Edmund lade, 
‘Ostlandatralle 134 
Gegründet 1889. Ruf 181-48, 


I. Herrmann & R. Struse 
Meilterhauslte, 20%, Tel. 226046 


Fauſtfenetwaſſe, Syſtem Broms 
ning, oder dergl. zu taufen se 
Judt. Gefl. Angebote Ruf 268-85, 
Waſchfeſſel, neu oder gebraucht, 
dringend tu taufen geſücht. Une 
gebote unter 4179 an bie 23. 


A 
Gebrauchte Schrelbmaſchine zu 
Aal aut, Ungebote unter 
4168 an die 3. 25041 
Nationaltalle zu taufen geſucht. 
zu erfragen Adolf. ler Elan je 
2, W. 7, Ruf 105-70, 25098 


Dielen Einrichtung, Mohnzine 
merftühle, 2 Seſſel zu taufen ger 
fudt, Zu iragan bei Schmidt, 
Ziethen. 16 25006 


Singebote mit 
unter 4156 an 23. 


em aan de e Murat en B/ Kr, ten 28 he 
Wh J %% U %% Um Ben 
Gen aneroun eben x tè H jelu 


‚en, 
ie epo Daten J e 
J % Chie wt Baden sOn 
Bea a Be 


continental 


Dy 
Nate 
e dee "la 


Spielplan der Litzmannſtädter Filmtheater. von heute 


+ Hat Jugendliche erlaubt ++ Fir Jugendliche über 14 Jahre erlaubt 


— 5 17.80, 20.30 
Sarah Leander in dem Ufa«Gropfim 


Der Weg ing ele 


‚Hans Gtilwe, Glegieied Breuer 


16,00, 18.80, 21.00, lo 120 


Helmtehr ins Girt 


Heinz Rühmann, Lulſe Ulrich 


end Dellgen, 
. Werner Hing 
Woden dau. Souderoorlletlung: 

Heute, 12 Ubr, Wout. u. Dienst 13 Hbr 


m 
Paul Wegener, 


Gloria Palladium 
dubenborfili 7478 | Böhmische tinie 16 


_ 18,80, 17.80, 10:90 | 


Uebe treng 
verboten * 


Deli 
Sulhlinie 123 


1630, 17.90, 1.20 | 


Männer 
mälfen fo fein 


das Madchen 
bon Jan 


Renovierung 
‚nelhloflen 


Roma 
erlitahe BA H 
15.30, 17,80, 3 
5 Millionen E 


suchen oinen Ken Corio i3 


Kaffee-Restaurant 


„ur Stadt Wien” 


mit herrlichem Garten, geolgnet 
für Familienaustigo 


Brosiavor Strade 49 7 Rut 18-15 7 (Straßondahn-Linle 1) 
Jadan Sonn- u. Felertag ab 16.80 Uhr 


Wiener Musik 


Wochenschau-Sondervorstellung 
HEUTE 12 UHR 
Montag und Dienstag 18 Uhr 


DerKampfimOsten 


Dortmunder 


UNION-BIER. 


Generalvertretung für Litzmannstadt 
Otto Buchholz, Litzmannstadt, Meisterhausstrafe 75 
FERNRUF 153-60 


DORTMUNDER UNION-BRAUEREI A.-G. 


(Größte Brauerei Westdeutschlands) 


Deutſche Arbeitsfront 


NEE. „Kraft durch Freude“ 


Der ſchlechten 


Filmtheater 


Der erste Schuß ist gefallen — Fort mit dem 
Grenzbaum — Die Grenz ewird überall kümp- 
fond überschritten — Nach der Artillerie- 
vorbereitung geht Infanterie vor — Schwere 
Batterlon in Feuerstellung — Übergang über 
den San — Vorstoß nach Kowno — Kampf 
mit den sibleischen Scharfachützen — Deutsch- 
lands Luftwaffe schlägt zu! 

Der historische 22. Juni in Berlin — Lage- 
besprethung beim Relchsmarschall — Beitritt 
Kroatiens zum Dreimächtepakt 
Elpheltsproie 40 Rpt, Jugend und Militär 20 Rpt, 


® CASINO 


ur 10 /. Städte AMusitiehule 
Rihmannitadt, Danziger Strahe 32 
Leitung: Gerd Benoit 


und Fortgeſchrittene 


weilſe aufgenommen. 
Aufnahmeprüfung ablegen, 


bis 12 und 17 bis 18 Uhr. 
Litzmannſtadt, den 22, Juni 1941. 


Der Oberbllrgermelſter 
Schulamt. 


Ausbildung auf allen Inſtrumenten für Anfänger 


Gologeſang, Chorſchule, Theorie, Ahyühmlk 


Das Semeſter beginnt am 18, August 1941. unter 
eihtsheginm fir Neuanmeldungen: 1. September, 
Anmeldungen mifen bis zum 1. Auguft in ber 
Kanzlei der Muſliſcule abgegeben werden. Wegen 
ber großen Schlterzahl Ift die Aufnahme, Befonders 
{iit Klavier, befhränft. Anfänger werden nur prober 
Forigeſchrittene müſſen eine 


Sprechſtunden der Kanzlei: werktags nur von 10 


Wetterlage wegen mußte das 


Große Volksfeft 


zugunſten des Deutſchen Roten Kreuzes 
auf den 5. und 6. Juli 1941 


verlegt werden j 


~ 


Das 
Slötenkongert 
SANSSOUCI 


A E 


Dartell, i 
e cite Sonntag, den 29. Suni 1941 
THEO LINGEN u, a, von 11 bis 18 und von 17 bis 22 Uhr 


Diesen Film 
Jeder Denison t 
gesehen haben 


Perlen der Artistik 


Schamil und Tamara 


F. u. M. Schöffler 


Berlin © 3, Alexanderstr. 17, Papierwarengrofhandlung 


20 Uhr 20 Uhr Für Jugendliche zugelassen 
in allen Breiten llofert v 
u ein Verdunklungspapier zieten testa: K Morga S A 


Groß-Konzert 


Park Helenenhof 


Pächter Michael Wacker 


® 


Die weißen Teufel 


Win Kahm... 


Prolönglert 


Farben und techn. Chemikalien 


p Heckmann |, Großhandel 
` 
metern 97 Brandwajnman 
Prolongior 
Krupp und Scholz = 


Die woiblichen Parodisten 


Manhardy-Ballett 


6 relzonde Midols 


Komm. Verw. I. Maschkin 


Großverkauf von: 


Attraktions-Orchester Lithopon 
Max John mit seinen Solisten Zinkweiß 
Ultramarin 


Rio-Rita-Bar Die gute Küche 


Am Sonntag auch Nachmittagavorstelluny 


16 und 20 Uhr 


versch. Ocker, Umbra 
Kalk- und Chromfarben 
Glaspapier, Schmirgelleinen 
Henkels-Leim trocken 
Bimsstein in Stück. und gem. 
Anilinfarben und 


Chlorkalk 


Litzmannstadt, Spinnlinie 19 
Fernruf 128-06 


ee SOL OL Ty 
Sonntag, den 29. Juni1941, um 13 Uhr 


im Saale der Deutschen Arbeitsfront 
in Litzmannstadt, Meisterhausstr. 34 
wird die felerliche 


Es ſpielt das geſamte Mufittorps 
i ol Tikmanniladt 
Mufikfeiter Muni, 


Gute Küche, gepflegte Diere 
Eintritt: Exwachſene 50 27 
abre frei 


Wehrmacht und Kinder bis 14 
Straßenbahn Nr. 9 und Nr. 10 7 


Erich Seuberlich 


Sippenſorſchung 
Vermittlung von Arlerngchwelſen 
Polen, Dr. Wilms, Straße 1, W. 4, 


Rattenvertilgungsmittel 


für die amtlich angeordneten 
Rattentage vom 25.6, bis d. 7. 
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Betriebsführerl 


NM. 100 000 Umsatz bringt Einführungs- 
pflicht des Kontenrahmens, 


Jetzt ist Zeit, Ihre veraltete Buchhaltung auf 
eine neuzeitliche Durchschreibe-Ruch- 
führung umzustellen. . , 

Talc Organisation bürgt für guten Ruf, 


denn Zehntausende von deutschen Firmen 


Se 


Komm. Vorw, der Firma 


Ludwig Spless u. Sohn AG, 


Utemannotedt, Adolf Nlilar-Btrate 107 
fat 458-35 


Kundgebung 
der Ukrainer 


aus Litzmannstadt und 
Umgebung stattfinden 


Ukralnische Organisationen 


in Litzmannstadt 


Sommerg 


„55 . 


EES 


‘Wiglich bis 21 Uhr gebtenet 


KONZERT 


Gestetner - Vervilfältigungs - Apparat Anerkannt gute Küche Gepflegte Getränke N. 
ae a wale Satya Jest aum un Montagen getttnet i 
BL DAO" an Nia Anzeigen AG, Wien Ü, Woltgeite 16. 


des Handels, der Industrie und Behörden im 
Altreich sowie Hunderte im Litzmannstädter 
Bezirk führen. nur I ix 


arten Ihre Entscheidung dürfte nunmehr nicht schwer 


fallen. 


Bezirksstelle Litzmannstadt, Adolf-Hitler-Str, 61, 
Ruf 143.18, steht Ihnen mit Rat und Tat 
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